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MlliE&er Teil - Partie alle - Parte alliüale

Abbanden gekommene Werttitel - Titres disparus — Titoli smarriti
Die im S. H, A. B. Nr. 214 vom Jahre 1920 als vermisst aufgerufene Aktie

Nr. 583, II. Emission, der Spar- & Leihkasse in Saaneu, lautend, auf den
Namen Karolina Mösclnn, -Rue du. L&iian • 8, Vevey, ist dem Richter innert, der
anberaumten Frist nicht vorgelegt worden; sie wird hiermit als kraftlos
erklärt. • (W 94)'
" Saanen, den 18. Februar 1922. Der Gerichtspräsident: Raallaub.

Das Bezirksgericht St. Gallen (II. Abteilung) hat mit Entscheid vom
6. Februar 1922 den Versicherungsbrief Nr. 14077, datiert St Galleu, den
6, Oktober 1892, von Fr.. 5000, lautend auf Hans Fürst als Schuldner lind
Gottfried Held als Gläubiger und lastend auf der Liegenschaft Kat-Nr. 1627
der Erbengemeinschaft Morscher, St Gallen, als kraftlos erklärt (W 91)

St. Gallen, den 20. Februar 1922. JBezfrksgerichtskanzlei St. Gallen.

Es werden folgende auf den Namen des Kaspar Affolter, Landwirt, in
Nieder-Gerlafingen, durch Kauf an Ernst Lüthy, Bankangestellter, iu Zürich,
übergegangene. Namensaktien der Sparkasse Kriegstetten vermisst: 7 Stück
zu nominell je Fr. 50' mit Nrn. 983/987 und 1005 und 1046. -

-. Der allfällige Besitzer dieser Aktien wird hierdurch aufgefordert,
dieselben-dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst nach 3 Jahren die Amortisation
ausgesprochen wird. (W 92»)
' Solothurn, den 20. Februar 1922. '

Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten: Dr. Bachtier.

Der allfälligo Iuhaber des vermissten Checks Nr. 198958 für 500 Fr.,
d. d. 19. Dezember 1921, ausgestellt von der Aluniinium-Iiidustrie-AKtien-
Gesellschaft in Noubausen, auf die Schweizerische Kreditanstalt in Zürich,
lautend an dio Ordre des Pfarrer Adolf Keller, mit dessen Blauko-Indossa-
ment, und dem (Voll-) Indossament des Vereins «Christi. Studentenheims au
Dr. Ed. Keller, wird aufgefordert, diesen Titel, innert 4 Monaten, von der
ersten Publikation im Schweizerischen Handclsamtsblatt an, in der Kanzlei
diesseitigen Gerichtes vorzulegen. Nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist würdo
der Titel als kraftlos erklärt werden. (W 90»)

Zürich, deu 21. Februar 1922.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Mit Beschluss vom 10. Februar 1922 hat die H. Kammer des Obergerichtes
des Kantons Zürich den fruchtlos aufgerufenen Schuldbrief per Fr. 600,
datiert den 17. September 1879, auf Rudolf Pfenninger, Schiffer, Rudolfs sei.
Sohn, vou Stäfa, wohnhaft bei der Kirehc Meilen, zugunsten' der Zürcher
Kantonalbank in Zürieh, zu 41/- % verzinslich, beidseitig jederzeit auf ein
halbes Jahr kündbar (lotzter bekannter Schuldner: Alfred Reiehling, bei der
Kirche Meilen; letzter bokannter Gläubiger: der ursprüngliche), als kraftlos
erklärt. (W 93)

M-eilcn, den 22. Februar 1922. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber. Wettstein.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 20. Februar. Unter der Firma Feintuch-Aktiengesellschaft hat sich

.mit Sitz in Winterthur und auf unbestimmte Dauer am 10. Februar
,1922 eiuo Aktiengsellschaft gebildet. Dieselbo bezweckt die Anfertigung
und den Vertrieb von Textilwaren im In- und Ausland, insbesondere den
Vertrieb der Fabrikate der «Carl Hess Söhne», in Biala» Dio Gesellschaft liaun
ibro Tätigkeit" auch auf verwandte Artikel ausdehnen, sich an ähnliehen

-, Unternehmungen direkt oder indirekt im In- oder Ausland beteiligen und
auch sonst alles tun, was irgendwie mit dem Gesellsehaftszweck in Verbinduug
steht und geeignet ist, denselben zu fördern. Das Aktienkapital ist auf
Fr. 500,000 festgesetzt, eingeteilt in 500 auf den Namen lautende Aktieu zu je
Fr. l'OOO. Hiervon sind zurzeit Fr. 100,000 in 100 Namenaktien begeben und
voll einbezahlt. Die Namenaktien können durch Gcneralversammlungsbe-
schluss in Inhaberaktien umgewandelt werden, sobald die gesetzlichen
Bedingungen hierfür erfüllt sind. Die Bekanntmachungen an die Aktionäre
orfolgen, solange die Aktien auf den Namen lauten, durch eingeschriebenen
Brief au dio letzte im Aktienbuch eiugetragene Adrosse. Soweit durch
Gesetz öffentlicho Publikationen vorgeschrieben sind, werden solche im Schwei-
zwischen Handelsamtsblatt erlassen. Der Verwaltungsrat kann weitere
Publikationsorgane bezeichnen. Die Organo der Gesellschaft sind: die
Generalversammlung; ein Verwaltungsrat von 3—5 Mitgliedern und die -Kontroll-
stello. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen und be¬

zeichnet diejenigen Persouen, welche berechtigt sind, für die Gesellschaft
rechtsverbindlich au.zeichnen, er setzt auch die Art und Form der Zeichnung
fest. Der Verwaltungsrat besteht aus: Rudolf Hess, Fabrikant, von und in

,Bialä (Polen), Präsident; Vincenz Oblack, Fabrikant, von Graz (Steiermark), in
^Wien/Vizepräsident; Dr. Alfred Brunner, Chemiker, von u. inWinterthur; Dr. Ali
bert Rothweilcr, Bankdircktor, von Pfäffikon (Zürich), inWülflingen-Winterthur,
und Conrad Tütseh, Ingeuieur, von Tägerwilcn (Thurgau), in Wrnterthur.
Die beiden'Erstgenannten'führen Einzeluntersclirift; die drei Letztgenannten
Kollektivuntcrschrift unter sich je zu zweien. Geschäftslokal:. Platancn-
strasse 23, bei Herrn Dr. A. Brauner.

20. Februar. Gutenberg Bank, in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 118 vom 10. Mai
1920, Seite'869). • In ihrer Generalversammlung. vom 31. Januar 1922 haben
"die Aktionäre die Reduktion des Aktienkapitals voii bisher Fr. 2,100,000 aiif
Fr'. 1,400,000 beschlossen und durchgeführt durch Annullierang der 7000
Stammaktien" Nrn. 5001/8050; 8351/8500; 10001/10300; 11551/12500;
14751/17375 und 19801/19825. § 4 der Gesellschaftsstatuten ist revidiert
wordon. Das Aktienkapital beträgtalso nunmehr Fr. 1,400,000 und ist eingeteilt
in 2500 Prioritätsaktien zu je Fr. 200, 1200 Prioritätsaktien zu je FV. 500
und 3Ö00 Stammaktieu zu je Fr. 100, alle auf deu Inhaber lautend und voll
eihbczahlt. Regierangsrat Joseph Schmid und ai Prof. August Aeppli gehören
dem Vcrwaltungsratc nicht mehr an, deren Unterschriften werden äninit
gelöscht. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus: Dr. Wilhelm Nauer,'
Kaufmann, von Hinwil, jn Zoll ikon; Dr. Viktor Karrer, Rechtsanwalt-, von Teufm>
tbal (Aargau), in Zürich 1 (beide bisher); Oscar Guhl, Bankier, von Steckborn
(Thurgau), in Zürieh 8; Alphonse Trineano, Direktor, von Pruntrut, in Fri-
bourg, und Dr. Osear Guhl, Rechtsanwalt, von Steckborn, in Zürich 8. Die
erstgenannten drei Verwaltungsratsmitglieder und der Prokurist Heinrich
Brine'r zeichnen für die'Finna unter sich je zu zweien kollektiv.

Eisen Konstruktionen, Bestandteile für Automobile
usw. — 20. Februar. In der ausserordentlichen Genoralversammlung vom
11. Föbruäi- 1922 hat die Aktiengesellschaft Usines Nova S. A. (Nova-Werk»
A. G.) (Nova Works Ltd.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 297 vom 5. Dezember
1921, Seite 2342), die Zahl der - Verwaltungsratsmitglicdcr von 1 auf 3
erhöht. Der-Verwaltungsrat setzt sich wio folgt 'zusammen! Präsident: Emil
JünkCr, von Jegensforf (Bern), Ingenieur, wohnhaft in Laüsaniic; Vizepräsident:

Rudolf Ferber, von Sulzbach (Württemberg), Ingenieur, wohnhaft in
Zürieh, und Sekretär: Alfred Willaredt-, Von Cotfcens .(Waadt), Ingenieur,
wohnhaft in Zürich. Die. Gesellschaft ist Dritten gegenüber durch die
Unterschriften von zwei beliebigen Verwaltungsratsmitgliedern, die gemeinsam
zeichnen, verpflichtet. Die Einzelunterschrift von Emil Junker ist damit
erloschen.

Elektrische, Installationen. — 20. Februar. Inliaber der Firma
Konrad Stiirzenegger, in Affoltern b. Zürich, ist Konrad Sturzenegger, von
Trogeii (Appenzell), in Affoltern b. Zürich. Elektrische' Installationen. Im
Einfang.

Tu eh-, Mass- und Bett waren. — 20. Fcbniar. Aus der-Kol-
lektivgesellsehaft uuter dec Firma Karl Corrodi's Söhne, in Illnau (S. H.
A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1914, Seite 343), Tuch-, Mass-' und Bettwaren-
gesclülf, ist der Gesellschafter Hans Corrödi ausgeschieden. Die Prokura
der Emilie Gehring geb. Corrodi ist erloschen. Die Finna wird abgeändert in:
Corrodi & Gehring. Gcsehäftslokal:-In Effretikon, beim Bahnhof.

Ranieb-Zäline und zahnärztliche Bedarfsartikel. —
20. Februar. Paul Keil, von Zürich, in Zürieh 6, und Ernest Bindschcdler, von
Männedorf, In Zürich 7, habeu unter der Firma Paul Keil & Co., in Zürich 1,
eine Komanditgesellsehaft eingegangen, welche am 20. Februar 1922 ihren
Anfang nimmt. Unbeschänkt haftender Gesellschafter ist Paul Keil und
Koiumanditär ist Ernest Bindschedler, welchem Prokura erteilt ist, mit dem
Betrage von Fr. 8000 (achttausend Franken). Generalvertretung für Rameo-
Zähnc, für die Schweiz, uud Handel in zahnärztlichen Bedarfsartikeln.
Pelikanstrasse 3.

Kino- und Projektionsapparate. — 20. Februar. Dio Firma
Albert Bächtold, in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 17 vom 21. Januar 1922, Seite
128), erteilt Prokura an Karl Alfons Berlinger-Janson, von Dcgershcim
(St. Gallen), in Zürich 7.

20. Februar. Darlehenskassenverein Rheinau, eingetragene Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht, in Rheinau (S. H. A. B. Nr. 49 vom 19.
Februar 1921, Seite 378). In der Generalversammlung vom 11. Juli 1921 haben
dio Mitglieder die Abänderung der Firmabezeicbnung auf Darlehenskasse
Rheinau beschlossen. § 1 der Statuten ist diesbezüglich revidiert. Als Beisitzer
wurde weiter in den Vorstand gewühlt: Emil Leeger, Kellermeister, von
Steinmaur, in Rheinau. Der Vorsteher oder dessen Stellvertreter zcichneu je
mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder kollektiv zu zweien.

V e 1 o Ii a n d 1 u n g u s w. — 20. Februar. Inhaber der Finna Johannes
Weidmann, in Bülacb, ist Johannes Weidmann, Volomechaniker, von
Einbrach und Bülach, in Bulach- Vclohaudlung und Rcparaturwerkstättc. Rösftli-
gassc -107.' ' •'

20. Februar. Die Fknia Heinrich Baur, Metzger, iu, Birmensdorf (S. H.
A. B. Nr. 235 vom 16. September 1913, Seite 1673), Metzgerei, jst infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gelieu über'auf
die Firma «Heinrieh Baur, Metzgcrj Sohn», in Birmensdorf.

Inhaber der Finna Heinrich Baur, Metzger, Sohn, in Birmensdorf, ist
Heinrich Baur, Sohn, von und iu Birmensdorf. Metzgerei, Dio Firma
übernimmt Aktiven und Passiven-der erlosehencn Firma «Heinrich Baur, Metzger»,
in Birmensdorf.

20. Februar. Paul Hotz Teigwarenfabrik Aktiengesellschaft, in Wila
(S. H. A. B. Nr.-14 vom 16. Januar 1920, Sei to 91).. Der Verwaltungsrat hat
Prokura erteilt an Frau Agathe Hotz geb. Heller, von Hittnau, in Wila.

20. Februar. Immobilien-Genossenschaft Florhof, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 304 vom 27. Dezember 1918, Seite 1993). Johannes Gut-Wydlcr ist aus
dem Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift ist' erlosehen. Als einziges
Vorstandsmitglied ist peu gewählt: Eduard Gut, Kaufmann, von Uitikoi) a. A.,
in Zürich 4. Derselbe führt Einzeluuterschrift.
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Nahrungsmittel, Vertretungen. — 20. Februar. Fritz Kra-
dolfer, von Eilighausen (Thurgau), in Höngg, und Carl Ernst, von und in
Winterthur, haben unter der Finna Fr. Kradolfer & Co., in Höngg, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15. Februar 1922 ihren An-'
fang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafer ist Fritz Kradolfer und
Kommanditär ist Carl Ernst, welchem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage
vou Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken). Fabrikation und Handel in Nah-
rüugsmitteln. Uebernahme von Vertretungen. Weinbergstrasso 22.

Textil- und Schuhwaren. — 20. Februar. Die Firma Josef
Rotmann, in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 170 vom 9. Juli 1921, Seite 1395), Export
und Import in Textil- und Schuhwaren, Schuhwaren en detail, wird infolge
Konkurses von Amtes wegen gelöscht.

Eisonmöbel. Sc hau fensterein richtuugeu usw. —
21. Februar. Die Finna C. Herter-Hirt, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 252 vom
27. Oktober 1917, Seite 1706), erteilt Prokura an den Sohn des Inhabers:
Conrad Herter, vou Zürich, in Zürich 1. Der Inhaber wohnt in Zürich 8.

Eisenwaren. — 21. Februar. Die Firma Paul Bindschedler, in Wä-
denswil (S. H. A. B. Nr. 150 vom 14. Juni 1920, Seite 1113), Eisenwarenhandlung,

ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen an die neue Firma «Paul Bindschedler's Erben*, in Wädenswil, über.

Wwe. Jeanne Bindschedler geb. Steininger, Frl. Julie Bindschedler und
Frl. Elise Bindschedler, alle von und in Wädenswil, haben unter der Firma
Paul Bindschedler's Erben, in Wädenswil, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1922 ihren Anfang nahm. Eisenwarenhandlung.
An der Zuger-Gerbestrasse. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Firma «Paul Bindschedler», in Wädenswil.

Sensarie. — 21. Februar. Die Firma J. J. Bosshardt, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 327 vom 1. März 1911, Seite 327), Sensarie, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Weine und Spirituosen. — 21. Februar. Die Firma C. Müller,
Sohn, vorm. C. Müller-Weber, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 169 vom 5. Juli
1907, Seite 1206), • Handel in Weineu und Spirituoseu, ist infolge Aufgabe
des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

21. Februar. Landw. Konsumgenossenschaft Regensdorf & Umgebung,
in Regensdorf (S. H. A. B. Nr. 94 vom 24. April 1915, Seite 564). Emil Manrer
ist aus dem Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen.
Heinrich Meier, bisher Aktuar, • fungiert nunmehr als Vizepräsident, und
Johannes Meier, bisher Beisitzer, als Aktuar. Neu wurde als Beisitzer in den
Vorstand gewählt: Eduard Grendelmeier, Landwirt, von und in Buchs.
Präsident oder Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar kollektiv und der
Verwalter einzeln.

21. Februar. Inhaber der Firma Arnold Meili, Malermeister, in Biilacli,.
ist Arnold Meili, von und in Biilach. Malergeschäft.' Seeihatt.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1922. 20. Februar. Die Käsereigenossenschaft Bützberg, mit Sitz in Bützberg,

hat in ihrer Hauptversammlung vom 6. Februar 1922 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderung der im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Nr. 64 vom 16. Mai 1888, Seite 491, publizierten Tatsachen getroffen: Bei Austritt

oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft bezahlt die Genossenschaft dem
Ausgetretenen oder seinen Rechtsvertretern 20 % (statt 80 %) des Geschäftsanteiles.

Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.
15. und 20. Februar. Unter dem Namen Römisch-katholischer Kultusverein

Langenthal besteht mit Sitz in Langenthal ein Verein ge-,
mäss Art. 60 Z. G. B. Zweck desselben ist, Lokalitäten für den römisch-katholi-'
sehen Gottesdienst, Religionsunterricht und Wohnung für einen Geistlichen
zu beschaffen und zu unterhalten. Mitglieder des Vereins sind jene römisch-'
katholischen Männer, die von der Generalversammlung als solche aufgenommen

worden sind. Lire Zahl soll nicht über neun betragen. Die Mitgliedschaft'
ist weder durch Nationalität, noch durch Wohnort beschränkt. Die Mitgliedschaft

erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod oder Ausschluss durch die
Generalversammlung. Austretende Mitglieder haben keinerlei Anrecht auf das
Vereinsvermögen. Mitgliederbeiträge sind keine vorgesehen.. Die VerCinskassc
wird durch die vom Verein gemachten Sammlungen, die ihm zukommenden
freiwüligen Gaben, Legate, sowie allfälligc Anleihen gespiesen. Organo des
Vereins sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren.

Der Vorstand wird auf die Dauer von 3 Jahren gewählt und zählt
4 Mitglieder, nämlich Präsident, Vizepräsident, Sekretär und Kassier. Mitglied
und Präsident des Vereins ist von Amtes wegen der vom Bischof ernanuto
Pfarrgeistliche oder Pfarrer. Die Statuten sind von der Geucralversarnmlung
am 15. Januar 1922 genehmigt worden. Die Jahresrechnung, Beschlüsse übor
Kauf und Verkauf von Liegenschaften, Pläne und Rechnungen für Bauten,
sowie Aendernngen der Statuten unterliegen der Genehmigung durch den
römisch-katholischen Diözesanbischof von Basel. Die Vereinsmitglieder haben
keinen persönlichen Anspruch auf das Vereinsvermögen. Die Auflösung des
Vereins kann nur durch % aller Mitglieder beschlossen werden. In diesem
Falle geht das Vereinsvermögen an den römisch-katholischen Verein für
inländische Mission in der Schweiz über behufs Verwendung nach dem Vereinszwecke.

Die rechtsverbindliche Unterschrift führen: Der Präsident oder der
Vizepräsident und der Sekretär gemeinsam. Zurzeit sind als solche gewählt:
Präsident: Louis Unternährer, von Schüpfheim, Pfarrer, in Pfaffnau;
Vizepräsident: Albert Völkin, von Mogeisberg, Reisender, in Langenthal; Sekretär:
Hans Obrist, von Leuggern, Kaufmann, in Langenthal.

Bureau Belp (Bezirk Sefiigcn)
21. Februar. Die Dampfdreschgenossenschaft Belp, mit Sitz in Belp (S. H.

A. B. Nr. 214 vom 29. August 1911, Seite 1445), hat in der Hauptversammlung
vom 22. Juni 1921 an Stelle der bisherigen Mitglieder des Vorstandes, die teils
verstorben, teils ausgetreten sind, folgeude Mitgliedor in den Vorstand gewählt:
Als Präsident: Walter Ramseyor, von Sclilosswil, Landwirt, in der Mühlegassc
zu Belp; als Vizepräsident, Kassier und Verwalter: Friedrich Hofer, von
Langnau, Landwirt, auf der Hohliebe zu Belp; als Sekretär: Gottlieb Walther,
von Kirchlindach und Wohlen, Landwirt, in der Rollmatt zu Belp; als
Beisitzer: Karl Dumermuth, von Unterlangenegg, Landwirt, in dor Kummen,
Belp, und Rudolf Schüreh, von Rohrbach, Landwirt, im Steinbach zu Belp.
Präsident, Vizepräsident und Sokretär führen je zu zweien die rechtsverbindliche

Unterschrift,
Bureau Bern

Gipser und Maler. — 20. Februar. Karl Hänni, von und in Köniz,
und Rudolf Nikiaus, von Zauggenricd, in Mcngisdorf bei Köuiz, haben unter
der Firma Hänni & Nikiaus, in Köniz, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 20. Mai 1920 ihren Anfang nahm. Gipser- und Malergescliäft, in
Köniz.

21. Februar. Die Firma Eisenbahner-Baugenossenschaft Bern, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 251 vom 20. Oktober 1919, Seite 1838), hät in den
Generalversammlungen vom 30. März 1920, 30. März 1921 und 25. November
1921 neu gewählt: als Vizepräsident am Platze des Friedrich Hess: Fritz
Mader, von Mühleberg, Beamter der S. B. B., in Bern; als Sekretär am Platze
des Paul Urfer: Hans Lehnhard, von Thayngon, Beamter der B. L. S., in Bern;
als Vorstandsmitglieder am Platze von Dr. jur. Harold Woker: Robert Schaff¬

roth, von Lützelflüh, Beamter der B. K. W., in Bern; von A. Jordi: Albert
Zimmermann, von Schangnau, Eilgutarbeiter der S. B. B., in Bern; der Chr.
Wüthrich, Paul Urfor und Friedrich Hess: Gottfried Balzli, von Bolligen,
Postbeamter, in Bern; eine Stello unbesetzt.

Farbon, Firnisse usw. — 21. Februar. Die Firma «Gebrüder
Schmidt, Gesellschaft mit beschränkter Haftung», zu Frankfurt am Main,
eingetragen im dortigen Handelsregister am 26. September 1913, hat am 1. Januar
1922 unter der Firma Gebrüder Schmidt, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung Frankfurt am Main Zweigniederlassung Bern, in Bern, eine Filiale
errichtet. Die Firma bezweckt die Fabrikation und den Handel von Farben,
Firnissen und sonstigen Gegenständen für sämtliche graphische Gewerbe und
den Betriob aller hierzu dienlichen Hilfsgeschäfte. Die Gesellschaft kann
andere Unternehmungen gleicher oder ähnlicher Art erwerben und sich an
solchen Unternehmungen in jeder zulässigen Rechtsform im In- und Ausland
beteiligen. Der Gesellschaftsvertrag datiert vom 10. Mai/17. Juni 1921. Das
Stammkapital der Firma Gebrüder Schmidt G. m. b. H. beträgt Mark 3,300,000.
An diesem Stammkapital sind die der Firma angehörenden Gesellschafter
folgendermassen beteiligt: a) Rudolf Schmidt, Fabrikant, in Berlin, mit Mark
700.000; b) Frau Wwe. Caroline Schmidt, in Frankfurt am Main, mit Mark
400,000; e) Hans Rudolf Constantin Schmidt, Fabrikant, in Arnhem, mit Mark
412,000; d) Frau Mathilde Pauline Haller geb. Schmidt, in Frankfurt am Main,
mit Mark 63,000; e) Dr. Walter Schmidt, Fabrikant, in Berlin, mit Mark
520,000; f) August Haller, Fabrikant, in Frankfurt am Main, mit Mark 345,000;
g) Johannes Häuplcr, Prokurist., in Frankfurt am Main, mit Mark 50,000;
h) A. Beringcr G. m. b. H., in Charlottenburg, mit Mark 800,000; i) Jean Nuss-
baum, Direktor, in Charlottenburg, mit Mark 10,000; alles deutsche
Staatsangehörige. Total Mark 3,300,000. Für die Schulden der Gesellschaft haftet
entsprechend ihrem rechtlichen Charakter als G. m. b. H. lediglich das Gescll-
schaftsvermögen. Eine persönlicho Haftbarkeit der einzelnen Gesellschafter
ist ausgeschlossen. Geschäftsführer der Hauptniederlassung in Frankfurt am
Main sind Rudolf Schmidt, Fabrikant, in Berlin-Heinersdorf; Dr. Walter
Schmidt, Fabrikant, daselbst, und August Haller, Fabrikant, Solmstrasso 31,
in Frankfurt am Main; alles deutsche Staatsangehörige. Von diesen 3
Geschäftsführern ist jeder für sich allein berechtigt, die Gesellschaft nach aussen
zu vertreten.und in rechtsverbindlicher Weise für sie zu zeichnen. Geschäftsführer

der Zweigniederlassung Bern sind August Haller, zu Frankfurt am
Main, Ulmenstrasse 8, und Armand Grobet, von Montcherand. und Arncx
(Waadt), Kapellenstrassc 18, in Bern. Jeder von ihnen ist für sich allein

berechtigt, die Zweigniederlassung nach aussen zu vertreten und in rechtsverbindlicher

Weise für dieselbe zu zeichnen. Das Geschäftslokal der
Zweigniederlassung befindet sich an der Kapellenstrassc Nr. 18 in Bern. Ihre
Publikationen eriässt. dio Zweigniederlassung Bern im Schweizerischen Handels-

• amtsblatt.
Fruchthandel. — 21. Februar. Die Firma Ernst Zoss, Köniz,

Fruchthandel, in Köniz (S.H.A.B. Nr. 34 vom 26. Januar 1906, Seite 133),
i3t infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Wirtschaft. — 21. Februar. Die Firma M. Branger, Wirtschaft z.
Hallergarten, in Bern (S. H. A. B. Nr. 273 vom 7. Juli 1904, Seite 1089), wird

.infolge Aufgabe des Geschäfts und Wegzuges amtlich gestrichen.
Früchte und Kolonialwaren. — 21. Febniar. Die Firma Enrico

Rossi, Früchte- und Kolonialwarenhandlung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 6 vom
i 7. Januar 1921, Seite 41), wird infolge Konkurses amtlich gestrichen.
{ Bau- und Möbelschreinerei. — 21. Februar. Inhaber der
Firma Fritz Hadorn, in Reichenbach bei Zollikofen, ist Fritz Hadorn, von

ITöffen, im geuannteu Reichenbach. Mechanische Bau-, und Möbelschreinerei,
t Handelsgeschäfte aller Art. — 21. Februar. Die von der
Firma J. H. Trachsler, Aktiengesellschaft Bern (J. H. Trachsler, Soci6t6 ano-

I nyme Berne) (J. H. Trachsler, limited Berne), mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 226 vom 3. September 1920, Seite 1686 und dortige Verweisungen), an

j August Hauser erteilte Prokura ist dahingefallen. Die Firma erteilt nun die
: Einzelprokura an: Adolf Grob, von Wetzikon, Kaufmann, in Bern.
J •

: Bureau Büren a.A.
i 21. Februar. Dio Firma A. Benoit-Nicolet, Manufacture de montres «Ito»,
;mit Sitz in Pieterlen (S. H. A. B. Nr. 163 vom 11. Juli 1918, Seite 1142), ist
infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Bureau Schwarzenburg
\ 23. Januar. Unter dem Namen Ziegenzuchtgenossenschaft Sangernboden,
: besteht im Scheidwaldbezirk mit Sitz im Sangernboden, Gemoinde Guggisberg,
•eine Genossenschaft, welche die Zucht der reinen Saanenziege, dio Vermeli-
ruug des Ziegenbestandes und Milchertrages, sowie die Verbesserung dos

: Ziegenexportes bezweckt. Die Dauer, der Geuossonschaft ist imbestimmt. Ein
eigentlicher Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Statuten sind am 18. De-

; zember 1921 festgestellt worden. Der Zweck soll erreicht werden durch An-
jkauf erstprämierten Zuchtmaterials, durch Aufzucht, zweckmässige Haltung,
I Behandlung und Pflego der Ziegen. Die Mitgliedschaft wird durch Bewohner
| des Scheidwaldbezirkes erworben durch schriftiche Anmeldung, Unter-
; Zeichnung der Statuten und Entscheid über die Aufnahme durch den

Vorstand. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Tod, freiwilligen Austritt und
t
Ausschluss. Jedes Mitglied hat ein Eintrittsgeld von Fr. 2 .und einen
jährlichen Beitrag von Fr. 1 per Ziege zu bezahlen. Für Mitglieder ohne Ziegen
beträgt dor Jahresbeitrag im Minimum Fr. 2. Für die Verbindlichkeiten dor
Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen. Die persönliche
Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Haupt-
vorsammlung, Vorstand und Rechnungsrevisoren. Jedos Frühjahr findet eine
ordentliche Hauptversammlung statt. Ausserordentlicherweise kann eine
solche vom Vorstand einberufen oder dnreh den zehnten Teil der Genossen-
schafter anbegehrt wordeu. Im Falle der Auflösung der Genossenschaft
verfügt die diese Auflösung bescliliessende. Hauptversammlung über die Vor-

'

Wendung des allfällig vorhandeuen Vermögens. Der Vorstand besteht ans
Präsident, Vizepräsident, Kassier, Sekretär und drei Beisitzern, jeweilen für cino
zweijährige Amtsdauer gewählt. Präsident und Sekretär führen kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der derzeitigo Vorstand bestoht aus Alfred

: Schmied, von Wahlern, Landwirt, in Wydenvorsass, Gemeinde Guggisberg,
'Präsident; Christian Mast, von Guggisberg, Landarbeiter, in Obere Meuken-
Guggisberg, Vizepräsident; Rudolf Marti, von Wählern, Briefträger, in.Dür-
rentannen, Gemeinde Rüschegg, Kassier; Johanu Zwahlon, von Rüschegg,
Hirt, in Fischbächen, Gemeinde Rüschegg, Sekretär; Johann Pauli, von

[Wählern, Landwirt, im Heitornvorsass, Gemeinde Guggisberg, Albin Mast,
:von Guggisberg, Landarbeiter, im Baumfall, Gemeinde Guggisberg, und Gottfried

Hostettler,-von, Guggisberg, Hirt, im HelLtätt, Gemeinde Guggisberg;
[letztere drei Beisitzer.

Bureau Wangen üj A.
21. Februar. Der Verein Feldschützengesellschaft Herzogeubuchsee, mit

Sitz in Herzogenbuchsee (S. H. A. B. Nr. 34 vom 10. Februar 1917 und dortigo
[Verweisungen), hat an Stelle des bisherigen Präsidenten Ernst Kummer als
[neuen Präsidenten gewählt: Fritz Ryser-Kilchenmann, von Niedorönz,
Kaufmann, in Herzogenbuchsee, bisheriger Vizepräsident; an dessen Stelle wurde
[als Vizepräsident gewählt: Paul Eggcr-Uebersax, von Aarwangen, Kaufmann,
in Herzogenbuchsee; an Stelle des bisherigen Sekretära Ferdinand Antmon
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wurde als Sekretär gewählt: Ernst Schneebcrger, von Ohlenberg, Kaufmann,
in Herzogenbuchsee.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1922. 31. Januar. Kurhaus-Gesellschaft in Luzern, Aktiengesellschaft, mit

Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 134 vom 28. Mai 1920, Seite 994 und dortige
Verweisung). Diese Aktiengesellschaft hat in ihrer ordentliehen
Generalversammlung vom 4. Februar 1911 eine Statutenrevision durchgefülirt.
Darnach sind in bezug auf die bisher publizierten Bestimmungen folgende Aende-
rungen zu konstatieren: Die Firma lautet: -Kurhaus-Gesellschaft. Die
Gesellschaft bezweckt den Betrieb des bestehenden Kursaals, der baulich stets
zeitgemäss auszugestalten und in. einer, den Fremdenverkehr der Stadt
Luzern förderndeu Richtung zu führen ist. Sie ist berechtigt, bei andern
Unternehmungeu, die deu Fremdenverkehr im allgemeinen und ibren eigeneu
Betrieb zu fördern geeignet erscheinen, sieh zu beteiligen oder solche zu
subventionieren. • Das Aktienkapital ist auf Fr 400,000 festgesetzt, eingeteilt in
800 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500, und zwar: a) 460 alte Aktien
1. Emission von 1896, die mit dem Kapitalbetrag von Fr. 230,000 voll einbezahlt

sind; b) 340 Aktien 2. Emission, mit dem Kapitalbetrag von Fr. 170,000.
An der ordentlichen Generalversammlung vom 23. Dezember 1921 haben die
Aktionäre die Zeichnung und volle Liberierang dieser zweiten Aktienemission
auf den 1. Mai 1911 konstatiert. Geschäftslokal: Nationalquai Nr. 6.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1922. 11: Februar. Unter dem Namen Quaigenossenscbaft Küssnacht am

Rigi hat sieh mit Sitz iu Küssnacht am 17. Dezember 1921 auf
unbestimmte Dauer eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe hat zum-
Zweeke, am Ufer der Seebucht in Küssnaeht eine Quaianlage zu erstellen.
Die Mitgliedschaft wird erworben durch untersehriftliehe Genehmigung der
Statuten, Entricbtuug eines Beitrittsgeldes von Fr. 20 und Genehmigung dieses
Beitrittes dureli Mehrheit der Generalversammlung. Die Mitgliedschaft geht
verloren dureh freiwilligen Austritt, Ausschluss und durch Tod des Mitgliedes. :

Ausgesehlossen werden kann ein Mitglied, das dem Zweck der Genossensehaft

audauernd entgegenarbeitet. Neben der Mitgliedschaft kennt die
Genossenschaft die Donatoren. Donator wird, wer der Genossenschaft beitritt und
einen einmaligen Beitrag von mindestens Fr. 500 leistet. Für die Verbindlichkeiten

der Geuossensehaft haften -die Mitglieder solidarisch. Die Organe der
Genossensehaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand lind der Auf-
8ichtsrat. Der Vorstand besteht aus sieben Mitgliedern. Derselbe setzt sich
wie folgt zusammen: Anton Vogel, Müller, von Neuenkireh, in Küssnaeht,
Präsident; Alois Ulrich-Holzgang, Landwirt, von und in Küssnacht, Vizepräsident;

Alois Sidler-Iten, Wirt, von und in Küssnacht, Aktuar; Albert Trnt-
mann-Siegwart, Wirt, von und in Küssnacht, Kassier; Carl Iten, Spengler, von
Oberägeri, in Küssnaeht, Beisitzer; Emil Räber, Scbreiner, von und in
Küssnacht, Beisitzer, und Josef Räber, Senn, von und in Küssnacht, Beisitzer. Für
die Genossenschaft zeichnen rechtsverbindlich Präsident und Aktuar kollektiv.

Zug —7 Zoug — Zugo

Wein, Komestibles und Delikatessen. — 1922. 20.
Februar. Die. Firma A. Ducoli, Wein-, Komestibles- und Delikatessengeschäft,
in Zug (S. H. A. B. Nr. 90 vom 6. März 1906, Seite 257), ist infolge Verziebts
des Inhabers erloschen. Aktiven uud Passiven gehen über au die Firma «Ge-'
brüder Ducoli».

Antou und Jacob Ducoli, beide von Breno, Provinz Brescia (Italien),.
in Zug, haben unter der Firma Gebrüder Ducoli (FratelH Ducoli), in Zug,.,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit/dem 1; März \1922 beginnt
und Aktiven und'Passiven der erloschenen' Firma «A. Ducoli» übernimmt.
Wein-,I Komestibles- und Delikatessengeschäft.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

Wirtschaft und Wein hand lung. — 1922. 17. Februar.
Inhaber der Firma Alexander Lätt-Andres, Wirt, in Mühledorf, ist Alexander
Lätt, Jakobs sei., von und in Mühledorf. Wirtschaft und Weinhaudlung.

18. Februar. Inhaber der Firma Jakob Moser, Maurermeister, in Mühle-.
dorf, ist Jakob Moser, Nikiaus sei., von und in Mühledorf. Der Firinainhaber
erteilt Prokura an Paul Moser, Jakobs, von- und in Mühledorf. Bauunternehmung.

Schaffhausen—. Schaffhouse—Sciaffusa
1922. 17. Februar. Die öffentlich - reehtiieho Korporation unter dem

Namen «Unterstützungskasse der Lehrerschaft des Kantons Sehaffhauseu»
hat unter dem Namen Witwen- und Waisehstiftung für die Lehrerschaft des
Kantons Schaffhausen, mit Sitz in S c haf f b ausc u eine Stiftung cr-
riehtet. Die Stiftungsurkundc ist datiert vom 29. Dezember 1921. Zweck der
Stiftung ist: a) die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen, wie solche
in der eineu integrierenden Bestandteil der Stiftungsurkunde bildenden Ueber-
einkunft zwisekeu der alten und der neuen Kasse vom 8. März 1917
enthalten sind; b) die Unterstützung der Hinterlassenen von Mitgiiederu der
Unterstützuugskasse der Lehrerschaft des Kantous Schaffhaüsen oder ihrer
Reehtsnaehfölgerin, soweit deren Bezugsberechtigte dem Lehrerstande
angehören; c) die Unterstützung der Hinterbliebeneu von Personen des
Lehrerstandes, die vorgenannter Kasse uicht angehören, aber ihre Berufstätigkeit im
Kanton Schaffhausen ausgeübt haben; d) die Hilfeleistung in ausserordent-:
licheu Fällen oder in schweren Zeiteu an Angehörige des Lehrerstandes im
Kanton Schaffhausen.' Die unter a und b erwähnten Nutzuiesser der Stiftung
sind als Bezugsberechtigte in erster Linie zu berücksichtigen; über die
Unterstützung bzw. Hilfeleistung, in den Fällen c und d entscheiden die Stiftungsorgane

gemäss einem vom Stiftungsrat zu erlassenden, vom Regicrungsrat
zu genehmigenden Reglemeut-vou Fall zu Fall. Die Organe der Stiftung sind:
der .Stiftungsrat; die Stiftungskommission und die Kontrollstelle. Der
Stiftungsrat besteht ans der Generalversammlung der als öffentlieh-rechtliehe
Korporation gegeuwärtig bestehenden Unterstützungskasse der Lehrerschaft
des Kantons Sehaffhauseu. Die Stiftungskommission ist die Verwaltungs-
kommission geuannter Uuterstützungskasse. Sie bildet als solcho den ge-
scbäftsleitenden Ausschuss der Stiftung und besteht aus dorn Präsidenten,
Vizepräsidouten, Aktuar und zwei Beisitzem. Erstere drei und ein Beisitzer
werden von der Generalversammlung der ueuen Kasse, der andere Beisitzer
als Vertreter des Staates vom Regierungsrat gewählt. Die Stiftungskommission

vertritt die Stiftung nach ausseu. Der Präsideut und ein weiteres
Mitglied dieser Kommission führen für die Stiftung kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Dio Stiftungskommission kann die Verwaltung des
Stiftungsvermögens der Finanzverwaltnng des Kantons Schaffhausen übertragen
oder sie selbst besorgen, bzw. dureh einen von ihr gewählten Verwalter
besorgen lassen. Die Kontrollstelle. bestellt aus den Rechnungsrevisoren der

• neuen Kasse und den Delegierten der alten Kasse. Mitglieder der
Stiftungskommission sind: Ernst Schudel, Reallehrer, Präsident; Wilhelm Scbudel,
Lehrer, Vizepräsident; diese zwei von Beggingen und wohnhaft in Scbaff-
hausen; Heinrich Bächtold, Reallehrer, von Sehleitheim, iu Stein am Rhein,
Aktuar; Jakob Pfund, Lehrer, von und in Unterhallau; und Georg Meister,
Steuerkommissär, Vertreter des Staates, vou Merishauscn, in Buchthalen;
letztere zwei Beisitzer.

Aargau — Ärgovie — Ärgovia
Bezirk Baden

UnterwäseheundandereWäscbeartikel. — 1922. 18. Fe«
bruar. Unter der Firma Lahco A. G. (Lahco Ltd.) (Lahco S. A.) hat sich, mit
Sitz in Baden, eine - Aktiengesellschaft gegründet, welche die
Fabrikation uud den Vertrieb der Dr. Lahmann'schen Unterwäsche und an-,
derer Wiischeartikel, sowie die Beteiligung an ähnlichen Unternehmen
bezweckt. Die Statuten sind am 28. Januar 1922 festgestellt und am 16. Februar
1922 ergänzt wordeu. Das Unternehmen ist zeitlieh nicht beschränkt. Das
Gruudkapital ist statutarisch auf Fr. 800,000 festgesetzt und ist eingeteilt in-
1600 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500 Nennwert. Hiervon
sind ausgegeben und voll einbezahlt 1300 Aktien, entsprechend einem Aktienkapital

von Fr. 650,000. Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, den Zeitpunkt der
Emission der verbieilienden, noch nicht ausgegebenen 300 Aktien zu bestimmen.

Die Gesellschaft übernimmt die gemäss Uebernahmebilanz vom 28.
Januar 1922 vorhandenen Aktiven und Passiven der Kommanditgesellschaft
«Ltischcr & Co.» und ihres stillen Teilhabers T. E. Morton, in Baden. Nach
dieser Bilanz betragen die überuommenen Aktiven Fr. 981,586 und die
Passiven Fr. 581,586. Der Nettoübernahmepreis beträgt Fr. 400,000 und wird
beglichen durch Uebergabe von 800 voiliberierten Aktien an die bisherige
Finna «Lüscher & Co.» und ihren stillen Teilhaber, nämlich 622 Aktien an
T. E. Morton, Kaufmann, 245 High Holborn, London, 98 Aktien an J." O.
Lüscher, Kaufmann, in Baden, und 80 Aktien an Fritz Jenzer, Kaufmann, in
Baden. Bei der Aktienemission bis Fr. 800,000 haben die Aktionäre, bei
weitem Ausgaben die Gründer ein Vorzugsrecht im Verhältnis zum Aktienbesitz.

Die Verwaltung wird ausgeübt dureh einen Verwaitungsrat von 3 bis 5
Mitgliedern, welche auf drei Jahre gewählt sind. Der Verwaitungsrat konstituiert

sich selbst. Er bezeichnet, diejenigen Personen, welche einzeln oder
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen.
Verwaltungsräte sind: Otto Haller, Notar, von Gontenschwil, in Baden, Präsident;
Fritz Merkcr-Pfister, Fabrikant, von und in Badcu; Thomas Eduard Morton,
Kaufmann, 245 Higli Hoiborn, London, engiiseher Staatsangehöriger; George
Frederick Coverdale, Kaufmann, 1, Hatten Garden, London, englischer
Staatsangehöriger, und Dr. Fritz Voser, Fürspreeher, von Brugg, in Baden. Die
Unterschriften führen je in Einzelzeichnung: Otto Hailer, Notar, in Baden,
Präsident des Verwaltung«rats, und Thomas Eduard Morton, in London,
Mitglied des Verwaitungsrats. EinzelProkurist ist. Fritz Jenzer, Kaufmann, von
Melchnau, in Baden.

Kartonnagenfabrik und Lithographie. — 18. Februar.
Die Kommauditgeseilschaft unter der Firma Gehrig & Co., Kartonnagefabrik
und Lithographie, in Mellingen (S. H. A. B. 1921, Seite 615), hat sich aufgelöst-.
Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

18. Februar. Inhaber der Firma Johann Kappeier, Sattlermeister, in
Baden, ist Johann Kappeler, von und in Baden. Sattlerei und Anfertigung von
Lederwaren. Haldenstrassc Nr. 3.

Bezirk Bremgarten
Maschinen ha n dlung, Autogar age, meeban.

Werkstätte. — 18. Februar. Inhaber der Firma Wilhelm Kaufmann, in Brem-
j garten, ist Wilhelm Kaufmann, von Beiiikon, in Brenigarten. Maschinenhand-
•iung, Autogäragc, meeh. Werkstätte. Zürichstrasse Nr. 22.

Bezirk Lenzburg
i 21. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kuhn Wurst- &
iFieischkonservenfabrik Aktiengesellschaft, bisher mit Sitz in Basel, hat ihren
jSitz nach Sc engen verlegt Die Gesellschaft bezweekt die Wurst- und
iFleischkonservepfabrikation, Schweinemästerei, Metzgerei und den Vertrieb
!von Wurstr und Delikatessen-Spezialitäten, sowie die Angiiederung ähnlicher
[Betriebe. Die. Gesellschaftsstatuten sind am 15. Februar 1918 und 2. Februar
1922 festgestellt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit abgeschlossen.

Das Gesellschaftskapitai beträgt cinhunderttausend Franken (Fr. 100,000)
[und ist eingeteilt in 100 auf den Inhaber lautende Aktien vou je eintausend
•Franken (Fr. 1000). Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat bezeichuet die
Personen, welche einzeln oder kollektiv zur Führung der rechtsverbindlichen
Unterschrift für die Gesellschaft ermächtigt sind. Es ist dies: Oscar Kulm-
Schönau, Wurstfabrikant, von und in Basel, mit dem Recht der Einzelunterlschrift.

Der Verwaltungsrat der Gesellschaft bestellt aus Oscar Kubn-Schönau,
Wurstfabrikant., von und in Basel, und Albert Sc'nläfli, Metzger, von und in
Bern. Geschäftsdomizil: Eichenberg.

Tessin — Tessin — Ticino
Ulficio di Bellinzona

1922. 18 febbraio. La Societä Anonima del Linoleum di Giubiasco (Sviz-
zera) [Linoleum Aktiengesellschaft Giubiasco (Schweiz)] [Sociöte Anonyme da
Linoleum ä Giubiasco ^Suisse)], in Giubiasco (F. u. s. di c. del 24 genuaio 1922,
n° 19, pag. 139), notifica di aver conferita la firma sociale al suo direttore-
gencrale, ragionicre Ernesto Giorgi, da ed in Milano, via Feiice. Cavalotti.
La finna sociale spetta di eonsoguenza al presidente del consiglio di am-
ministrazione, iug. Carlo-AIessandro Bouzanigo, di ed in Bellinzona, al viee-
presidente Charles-Jacques Brupbacher, di Wädem wil, iu Zurigo, ed al diret-
tore-generale Ernesto Giorgi, in Milano. La societa uotifica inojtre di aver-
conferito procura al direttore, ing. Umberto Fratini, di Marco, da Pisa,
domiciliate in Giubiasco.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonag

1922. 18 fevrier. La Societe de Laiterie et Fromagerie du Petit Faubourg,
äMontricher, soei6t6 cooperative, dont le siege- est ii Montrieher, inscrite
au Registrc de commerce le 19 ayrii 1883 (F. o. s. du e. du 16 juillet 1920,
page 1383), a, dans son assemble generale du 12 d6cembre 1921, renouvele
sou eomitö, lequel est actuellement compose comme suit: president: Charles
Freymoud-Morel, de Mop trieber; vice-president: Edouard Morel-Roy, do
Montrieher; seeretaire-caissier: Alois Morel, de Montrieher; membres-adjoints:
Alexis Freymopd-Morel, de Montrieher, ct Alexandre Sahli, de Wohlen, tons
'agrieulteurs, doinieilies ;i Montricher.

Bureau de Lausanne
18 jauvier. Dans sou assemblee generale du 11 juillet 1921, la Society

Immobilere de PAvenae Charles Secretan, societe anonyme ayant son siege
ä Lausanne. (F. o. s. du e. du' 13 juillet 1910). a modifie 1'article 5 des Statuts
cn ce sens que le capital social de trente mille franes, jusqn'ici divis6 en
120 actions de fr. 250, est actuellement divis6 en 120 actions de fr. 10 chacune
et en 288 actions de fr. 100 ehaeune, au porteur. Marius Corte, d'Italie, et
Francis Genoud, de Lausaune, les deux negotiants, domiciiies ä Lausanne,
ont 6te d6sign6s adininistrateurs en rcmplaeement do Albert Vuagneux et
Pierre Chiara pere.

Primeurs, epicerie. — 17 fevrier. Le chef de la maison Francis
Barberis, ä Lausanne, est Francois Barberis, originaire d'Italie, ä Lausanne.
Primeurs, epicerie; Terreaux 4.

O
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Fa bri qu e d' är m es, articles d c c li as s c-c t d e p e ch o. —j
17 fövrier. La raison.F. Mayor KilSj ä Lausanne, fabrique.d'armes pt speciality
d'articles de chasse et articles de pöchie (F. o. s. du c. des 6 juin 1883 ctj
9 mai 1919), est radiee pour cause de remise de commerce. L'actif et le passil
sont repris par. «F. Mayor, tils sociötö anonyme» k. Lausanne. j

Epicerie, döpöt de pain. — .17 fövrier. Le chef dc la maisoii
Albert Schneider, ä Lausanne, cfet Ftanpois-Samuei-Albert Schneider, da

Aetigkofen (Solenre), ii Lausanne. Epicerie, döpöt de pain. Magasin: Va?
lentin 48. ]

Articles de chass o, d c t i r, do pec ho etdc sport, etc. —|
17 fevrier. Par acte repu de J. Rusillon, notaire, a Lausanne, le 14 janviej
1922, il a etö constituö sous la raison sociale F. Mayor fils, sociötö anonyme?
une sociötö anonyme qui a sou siöge ä. Lausanne et qui a pour objet: ty
fabrication, l'achat/et la vente, öventuellement l'importation et l'cxportatioq
d'articles de chasse, do tir, de peche et de sport, de toutes marchandises s'tf
rapportant, soit armes, poudres, munitions, etc. Elle pourra participer directej-
ment ou indirectement ä toutes entreprises similaires de quelque fapon que ci
soit, k toutes operations commerciales on industrielles. La dureo dc la society
est illimit-öe. Le capital'social est fixe ä la sommo de cent septante-cinq mil16

francs, divisö en 350 actions, nominatives, de fr. 500 ehacune. Francois Mayor,
arquebusier, k Lausanne, fait, apport ä la nouvelle socictö de tout l'actif efc

passif des fatfiiques et magasins d'armes, munitions ct articles de pöche qn'il
exploite sous la raison «F. Mayor fils», ä Lausanne et autres suc'cürsales danS
le pays, tels que ces actifs et passifs re3ultenfc du bilan dressö par l'expert
comptable Gindrat k la date du 31 octobre 1921, accusant un actif de francs
207,220.35 et mi passif de fr. 147,220.35, soit un apport de fr. 60,000. En
remuneration de ces apports, il est attribue k Francois Mayor la somme de
fr. 60,000, representee par 120 actions entiörement liberöes de la nouvellp
sociötö. Lea publications de la societö ont lieu dans la Feuille officielle suiss^
du commerce. La sooi6te ost valablement engagöe par la signature individuell^
dc l'adminiBtrateur-dölögub ou' par la signature collective du president ou dü
vice-president du conseil d'adi^istration ou de l'ün d'eux signant avec ui
autre membre du conseil. "Le conseil,d'administration est compose commc suitj:
Maurice Galland, de Genöve, banquier, :i Lausanne^ president; Louis Marti, dp
Ruppoldsried (Berne), direetenr de la Societe generale d'affichage, k
Lausanne, vice-president; Francois Mayor, de Mollens, arquebusier, k Lausanne,
administrateur-delöguö,;. Marcel Meyer-de Stadelhofen, do Hermence (Genöve|,
avocat, h Genövo; Ernest Bory, de Mies, regisseur, k Genöve; Max de Monfr-
mollin, banquier, de et k Neuchätel, ot Louis Carbonnier, architecte, de et a
Neuchätel; ees quntre derniers membres. Bnreau: Grand Pont 16.

i
Bureau de Moudon

20 fevrier. Sous la denomination de. Societe d'assurance contre la mor-
talite des chevaux du cercle de Salnt-Cierges, il est fonde une sociötö
cooperative, dont le sifige est ä St-Cierges. Elle a pour but l'entr'aido finaneiörq
dc tous ses membres en cas de perte röello, par maladie ou accident, de's
chevaux assurös. Sa diir6e est illimitöe. II. pourra Stre admis des societaires de
communes de cercles voisins limitrophes s'il n'existe aueüne societe similaire
dans leurs cercles respectifs. L'admission est prononc6e par l'assombiee generale.

Tout membre a le droit de se retirer pour'la fin d'un exereice annuel,
moyennant avertissement donne deux mois k l'avance par lettre .charg6e aja

president de la societe et aprös s'ötre acquittö de toutes ses obligations enveSs
celle-ci. Le conseil d'administration a le droit de; d6noncer tout contrat pour
la fin d'un exereice annuel,, moyennant avertissement prealable de deuk
mois. II peut ätfesi prononeer 1'exclusion immediäte, apres avertissement psjr
lettre chargee, de tout membre qui porterait prejudice aux intöröts de ija
societe: a) par ineurie. ou negligence graye d'öment constatee; b) par do
fausses indications ou par le d6faut de s'aequitter röguliörement de ses eotf-
sations. Le membre sortant perd tout droit ä l'avoir social. II cesse d'ötrte
assure ä l'expiration du te'rme pour lequel il a payd sa derniöre contribution.
Toutefois, en cas d'exclusion prononcöe en vertu des alineas a et b ci-dessqs
la societe se r6serve de suspendre immödiatement l'assurance, et le eompte
du membre exclu est arrötö ä lä date de l'exelüsioh.'Pöur le eds oü le comptje
solderait en faveur du soci6taire, l'excedent pourra ßtre retenu par la sociöliö
k titre de garantie des obligations jusqu'au röglement du compte de l'annöe
en cours. Les societaires. ne sont pas personnellement. responsables des
engagements dc la soeiöte. L'assure qui, temporairement, ne serait en
possession d'aucun choval, demeure neanmoins membre de la societe moyennaiit
paiement d'une cotisation. annuelle de.deux francs. Le soeiötaire est tenju
d'assurer la totalite de ses chevaux. Le montant de Tindemnite accordöle

pour chaque sinistre ascende au 80 % de la taxe du cheval, deduction faifee
de la valeur eventuelle des depouilles. Les organes de la societe sont: 1'aS-
sembiee generale, le conseil d'administration, la commission de taxation dejs
clievaux ot la commission de verification des comptes. Le conseil d'administration

est compose de 12' k 15, membres. Le president et le secretaire pos-
sedent collectivemcnt la signature sociale: Les ressources de la societe se
composent: a) des finances d'entröe; b) des cotisations; c) des contributions
suppl6mentaires; d) des amendes. La finance d'entröe e3t fixöo chaque annffo
par le conseil d'administration. II est perqu on outre: a) line cotisation des
membres assures dont le taux est fixd par l'assembleo g6n6rale en pour cent
des valeurs assurees, sur preavis du conseil d'administration; b) une finance
annuelle d'un franc par cheval assure. Si les cotisations ne couyrent pas les
depenses de l'exercice, le conseil'd'administration ördonne la perception d'une
contribution suppiementaire en pour cent do la cotisation versee. Les benefices

eventuels seront verses au fonds de reserve de la societe et aucun
pr61övemont no. pourra en ötre fait avant que ce fonds atteigne le 10 % dju
capital assure. La' dissolution do la societe ne peut avoir lieu qii'ä la majority
des deux tiers de ses membres, r6unis en assemblde generale, convoqu6e k cet
effet. Le solde actif est r6parti cntre les membres qui font partie de la soci6t6
an moment dö sa dissolution äu prorata dü total do's primes qu'ils ont payees
pendant les cinq dcrniferes ann6es. L'assembleo.generale est seule comp6tenl!e
pour decider la revision des Statuts. Les Statuts, et rfeglements ont 6te adoptes
les 24 septembre et 5 novembre 1916. Le conseil d'administration est compose
comme suit: president: Eugene Freymond, de: St-Cierges, y domicilie; vice-

Eresident: Albert Wulliamoz, de Porny, domicilie ü Bcreher; secretaire-caissier:
lOuis Veyre, dc Chapelle, v domicilie; Samuel David, de Correvon, y

domicilie; Constant Porchet, de Sottens, y domicilie; Emile Vulliens, de Böhlens,

y domicilie? Alfred Jaccaud, de Montaubioh-Chardonney, y domiciliö;
Julien Cornu, de Villars-Mendraz, y domicilie? Oscar Pclet, de Peyres-Possenä,
y domicilie; Ulysse Chevalley, de Thierrens, y domicilie; Emile Rod, de Ro-
praz, domicilie it Hermenches; Victor Pahud, de St-Cierge3, domicilie k Ogons;
Alfred Rosset, de Neyruz, y domicilie; Louis-Oscar Pidoux, dc Villars-le-
Comte, y domicilie? Isolds Monachon, de Martherenges, y domicilie; tous
agriculteurs.

Bureau de Paijerne
18 fevrier. Caisse Raiffeisen de Seigneux, societe cooperative ayant siege

ft Seigneux (F. o. s. du c. du 7 novembre 1919, page 1954). L'assembl6e generale

du 29 decembre 1921 a appele aux fonctione de president du comitä de
direction Adolphe Vauthey, de Seigneux, son domicile, agriculteur, en rem-
placement de Jules Wist.

Bureau de Veoeg :

• Confections. — 16 fevrier. Le chef de la raison Au Prix Unique
Kröner-Naphtaly, Succ. de J. Naphtaly, dont lo siöge est ft Bienne, succur-
sale de Vevey,. confections pour hommcs ot enfants (F. o. s. du c. du
28 janvier 1910, n® 23, page 147), fait inscrire qn'il renonce k sa succursale
de Vevey. Celle-ci est en consequence radiee.

Mercerie, bonncterio, lingerie. — 17 fevrier, Le chef de la
raison Alice Gentil, it Vevey, est Yvonne-Juliettc-Älicc n6e Becqiiaert, epouse
de Vital-Henri Guillanme-Gentil dit Gentil, de la Sagne (Neuchätel), domi-
ciliee ä Vevey. Mercerie, bonneterie, lingerie. 7, Rue du Theätro.

Bureau d'Yverdon'
18 f6vrier. Daus son assemblee generale du 24 fövricr 1921, la society

cooperative Caisse Raiffeisen d'Yvonand dont le sifege est ä Yvonand (F. o. s.
du c. du 30 juillet 1910, page 1376), a renouvele son comite qui est actuelle-
ment composd comme suit: Fritz Payot, de Conoiso, president; Alfred Genil-
lod, d'Yvonand, membre; les deux dejä inscrits; Louis Durussel, dc Seigneux,
secretaire; les trois agriculteurs, domicilies ä Yvonand.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1922. 25. Januar, Unter, dem Namen Simplonschiefer Thermen A. G. hat
sich am 29. August 1920, iaut Statuten von diesem Datum, in Thermen
eine Aktiengesellschaft konstituiert, mit Sitz und Gerichtsstand
in Thermen. Der Zweck der Aktiengesellschaft ist dio Ausbeutung des Schie-
ferbru,che8 oberhalb des Dorfos Thermen und der Vorkauf der gewonnenen
Schieferplatten. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital

besteht aus sechzigtausend Franken (Fr. 60,000), mit 20 % einbezahlt,
eingeteilt in 600 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 100. Der
Verwaltungsrat besteht aus fünf Mitgliedern, welche auf die Dauer von drei
Jahren mit Wiederwählbarkeit durch geheimes, absolutes Stimmenmehr von
der Generalversammlung gewählt werden. Die rechtsverbindliche Unterschrift
der Gesellschaft führen 'kollektiv' dor Präsident des Verwaltungsrates oder
der Vizepräsident je mit einem andern Mitglied,des. Verwaltunggrates. Alle
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen, soweit das Gesetz nicht öffentliche
Publikation vorsieht, gleich Wie- dlh Einberufung zur Generalversammlung,
d. h. durch üblichen öffentlichen zweimaligen Ausruf mit Intervall von
8 Tagen in der Gemeinde Thermen. Publikationen,' welche gemäss Gesetz
öffentlich sein müssen, erfolgen im «Briger Anzeiger». In den Verwaltnngs-
rat wurden gewählt: Moritz Bieler, Gemeindepräsident und Landwirt; Isidor
Imesch, Landwirt; Adolf Kuonen, Wirt; Viktor Erpen, Landwirt; Alois Gem-
met, Landwirt, alle wohnhaft in Thermen und daselbst heimatberechtigt. Zum
Präsidenten des Verwaltungwates wurde gewählt: Moritz Bieler, und zum
Vizepräsidenten: ;Alojs Gemittet

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

1922. le' fevrier. Selon procös-verbal authentique du 1er fevrier 1922,
requ par Dr. Arnold Bolle, notaire, k la Chaux-de-Fonds, et sous la raison
sociale Montres Themo' S. A., il a bte erbb une s o c i 61 6 anonyme ayant
son sifege k la Chaux-de-Fonds et qui a pour but l'achat et vente
d'horlogerie. Les Statuts portent la date du Ier fevrier 1922. La dnräe de la
8oeibtä est illimitüe. Elle a commencb le Ier fevrier 1922. Le capital social
est de eiuq mille francs (fr._5000), divisö en einquante actions nominatives de
cent francs ehacune. Les publications de da sbci^tb se feront dans la Feuille
officielle Suisse du commerce pärafesant ä Berne. La societö est reprösentöe
vis-ä-vis des tiers par la, signature individuelle .'de son administrateur dölöguö,
seul membre du conseil d'administration. L'administrateur-dölöguö est Maurice
Kissling, de Wattenwil (Berne), nögociant, domiciliö ä la Chaux-de-Fonds.
Bureaux: Rue du Nord n® 60.

Bureau de Möliers (district du Yal-de-Travers)
Confections pour homines et articles divers. —

20 fövrier. La maison «Ernest Bangerter, Aux Travailleurs», ä Colombier,
a cessö d'exploiter sa succursale de Couvet; la raison Ernest Bangerter, Aux
Travailleurs, succursale de Couvet (F. o. s. du c. du 14 octobre 1914, n® 240,
page 1607), est en consöquenee radiee.

Genf — Genöve — Glnevra

Cravates, etc. —1922.18 fövrier. La raison-P. Chayan, k Genöve (F. o. s.
du c. du 24 juin 1918, page 1022), est radiöe ensiiite de l'entröe du titulaire
dans la sociötö ci-aprös inscrite.

Paul-Francois Chavan, de Genöve, y domicilie, ot Georges-Michol Frank,
de Geuensee (Lucerne), domiciliö k Genöve, ont constituö k Genöve, sous la
raison sociale P. Chavan et Frank, une sociötö en nom collectif qui a com-
mencö le Ier janvier'1919, et qui a repris, depuis cette date, la suite des
affaires, ainsi que l'actif et le passif de la maison «P. Chavan», ci-dessus radiöe.
La sociötö n'est valablement engagöe que par la signature collective des deux
associes. La maison cöhföre procuration ä Paul'Plsart, de nationalite beige,
domiciliö k Genöve, lequel signers collectivement avee l'un des assoeiös.
Fabrique de cravates, soieries et nouveantes. 49, Rue du Rhöne.

Cafe-brasserie.,—: 18 fövrier. La raison Fr. Frietsch, exploitation
d'un cafö-brasserie, ä l'cnseigne «Cäfö dc Genöve», it Genöve (F. o. s. du c. du
22 octobre 1906, page 1722), est radiöe ensuite du döcös du titulairo.

Cafö-rostaürant. — 18 fövrier/• Le chef de la maison Armand
Myard, k Genöve, est Armand-Emile Myard, de nationalite franqaise, domiciliö
ä Genöve. Exploitation d'un cafö-restaurant. 20, Grand Quai, ä l'cnseigne
«Cafö de Genöve».

18 fövrier. Aux termes de proces-vcrbal dressc par M® Eugöno Moriaud,
notaire, k Genö'ye, le 4 juillet 1921, l'assemblöe gönörale do la sociötö anonyme
dite: Sociötö des Fours mobiles (Brevets Lemaire et Gavin), ötablie k Gcnövo
(F. o. s. du c. du 10 döcembrc 1907, pago 2103), röunio lo dit jour, a prononcö
sa dissolution. Sa liquidation ötar.t actuellement terminee, la sociötö est radiöe.

18 fövrier. Egllse catholique-chrötienne du Canton de Genöve, association
ötablio ö Genöve (F. o. 8. du c. du 24 mai 1921, page 1050). Adricn Beurret,
ölectricicn, de et k Plainpalais, a ete nommö membre de la commission exö-
cutive, cn remplacement de Jacques Flentet, döcedö, lequel est radie.

Gfiterrechtsregister — Registre des regimes matrimonianx
Registro del benl matrimonial!

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1922. 18 fövrier. Friederich-Carl Ruedt, ä Lausanne .(chef de la maison
«Frödöric Ruedi», imprimerie, au dit lieu) (F. o. s. du c. du 4 janvier 1902),
et Laura-Hedwig-Katharina Keberle, sa femme, ont, suivant contrat

de mariage du 27 janvier 1922, adoptö le rögime de la s ö p ar 'a t i o n
d e b i e n s.
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — laorizionl

Nr. 51090. — 7. Januar 1922, 8 Uhr.

Otto Ed. Kunz, Drogerie Edelweiss, Fabrikation,
Thun (Schwei?).

Haarwasser.:

Nr. 51091. — 7. Januar 1922, 8 Uhr.

Otto Ed. Kunz, Drogerie Edelweiss, Fabrikation,
Thun (Schwei?.).,:

Mund- und Zahnwasser.

N° 51092. !— 9 janvier .1922; 8 h.

Paul Alexandre NTeI to fabrication et commerce,

ik; FHirls (France).

Produits pharmaceutlques, hygidniques et v6t6rinalres.

loZctftin
(Transmission avec designation modifiee des produits du n® 29367 de'la j

Sociöt&.Le Dioradin, Gen6vc-Plainpalais). ;

Nr. 51093. — 9. Januar 1922, 8 Uhr.

Joseph W e b e r - J a k o b e r, Handel,
Zürich (Schweiz).

Käse.

1
.•

Nr. 51094. — 9. Januar 1922, 8 Uhr.

Amor, Schöcoladeii-, Confiserie- und Biscuitfabriken A. GL,

Fabrikation,
• • Bern (Schweiz).

Waffeln, Biscuits, Bonbons, Chocolat.

Nr. 51095. — 10. Januar 1922, 8 Uhr.

Josef ü o n n e r,: Fabrikation,
Wiinterthur (Schweiz).

Pharmazeutische Artikel und Hellsaiben.

Nr. 51090. — 11. Januar 1922, 8 Uhr.

J, J. KUnzli & Die. Aktiengesellschaft, Fabrikation, i

Strengelbach (Schweiz).

Woll-Strlckgarn, fertige wollene Strickwaren.

Polar-Wolle
(Uebertragung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 16614 von J. J. Künzli Sc Ote,

Strengelbach).

Nr. «1097. — U. Januar 1922, .8 Uhr.

J. J. Künzli & Cie. Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Strengelbach (Schweiz).

Woll-Strlckgarn, fertige wollene Strickwaren,

TIGER-WOLLE

LAINE-TIGRE
Nr. 51098. — 12. Januar 1922, 8 Uhr.

Libby, McNeill & Libby, Fabrikation und Handel,
Chicago-(Ver. St. v. Amerika).

' Gepökeltes Rindfleisch.

N° 51099. — .12 janvier 1922, 8 h.

Abel & Katz Ltd ;, commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Montres.

CARNA

(Transmission du n®.24006 de Abel &. Katz, Londres).

N» 51100. — 12 janvier 1922, 8 h.

Abel & Katz Ltd., fabrication,
Londres (Grande-Bretagne).

Montres,.mouvements de montres fet horloges.

LEVEL

LEVER
(Transmission du n® 33616 'de Abel & Katz, Londres),

N°. 51101. — 13 janvier 1922, 8 h.

Crucible Steel Company of America, fabrication et commerce,
Jersey City (E.-U. d'Amörique).

Aciers et Hans, formes, patröns, en äcier, et piöces d6tach£es,

(Renouvellement avec designation modifiee des produits du n® 14209).

Nr. «HO». — 16. Januar 1922, 8 Uhr.
Pögo-Werke G. m. b. H., Fabrikation und Handel,

Hannover (Deutschland).

Sportgeräte und Spielwaren aus Holz und Metall.

u
;NP S11Ü3. —r 17 janvier 1922, 8 h.

Charles Bühl er, Sticcesseur de Emile Frickart, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Ressorts de montres.
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I»o 51104. — 17 janvier 1922, 8 h.

The American Cotton Oil Company, fabrication,
Manhattan, New-York (E.-U. d'Amörique).

Huile v6g6tale comestible.

ß m
I U, /BltANDV
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M° 51X05. — 17 janvier 1922, 8 h.

The American Cotton Oil Company, fabrication,
Manhattan, New-York (E.-U. d'Am&rique).

Holle de graines de coton.

UNION
IS0 51106. —. 17 janvier 1922, 8 h.

The American Cotton Oil Company, fabrication,
Manhattan, New-York (E.-U. d'Amörique).

v Huile de graines de coton.

iWWnterel
\jAYellotd

Sr. 51107. — 17. Januar 1922, 8 Uhr.

Dr. A. Landolt A.-G., Fabrikation, * • • •
"

t

Zofingen (Schweis).

Zmkwetes in Oel.
'

Zinkweiss Spezial
(Uebertxagung der Nr. 15439 von Dr. A. Landolt & Cie., Zofingen).

Mr. 5110S. — 17. Januar 1922, 8 Uhr.

Dr. A. Landolt A.-G., Fabrikation,
Zofingen (Schweis).

Anstrichfarbe.

Vernispolin
(Uebertxagung der Nr. 15271 von Dr. A. Landolt & Cie., Zofingen).

M" 51109. — 18 janvier 1922, 8 h.

Marc Antoine Demaurex, commerce,
Plainpalais-Gen&ve (Suisse).

Prodtiits alimentaires, produits di6t6tiques, boissons bygigniqaes, articles
sanitaires, journal «Fhyglfcne.

SANHYGIA
Mr. 51110. — 19. Januar 1922, 8 Uhr.

Schweiz. Sprengstoff-Fabrik A.-G., Fabrikation und Handel,
Dottikon (Schweiz).

Desinfektionsmittel.

Cresoline
___

Berichtigung
(den Namen der Markeninbaberin, sowie denjenigen der frühem Marken¬

inhaberin betreffend).
Nr. 50832. — (S. H. A. B. Nr. 312 von 1921.) — Die Inhaberin dieser Marke ist:

Macdonald, Greenlees & Williams fDistillers! Limited,
in Leith, und nicht «Macdonald, Greenless & Williams (Distillers) Limited».
Diese Marke ist die Uebertragung der Marke Nr. 30444 der Firma
Greenlees Brothers, in London, und nicht «Greenless Brothers».

Domizilwechsel — Changement de domielie
Nr. 43850. — Laut Eintragung vom 26. Januar 1920 im Handelsregister hat

die Firma Kaspar Winkler & O, in Zürich, Inhaberin dieser Marke, ihren
Wohnsitz nach Altstetten b.. Zürich verlegt. — Dem Amte
mitgeteilt und. eingetragen am 11. Februar 1922.

Löschungen — Radiations
Nr. 48907, 48908. — (S. H. A. B. Nr. 55 von 1921.) — Schweiz. Serum- & Impf-

institut Bern,' in Bern. — Am 12. Januar 1922 auf Ansuchen des Hinterlegers

gelöscht.

Nr. 32542. — (S. H. A. B. Nr. 9 von 1913.) — Seott & Bowne G. m. b. H., in
Frankfurt a. M. — Am 2. Februar 1922 auf Ansuchen der Hintcrlegerin
gclöseht

Societe Anonyme d'lmmeubles locatifs, ä Vevey
'Emprunt par delegations du 28 d6eembre 1910, de fr. 102,786. G4.
L'assemblde des delügatuires du 15 aoüt 1921, a pris, ä la majoritc IGgale,

les decisions suivantes:
1. Le terme de l'obligation hypothecate du 28 decembre 1910 est prorogö

de dix ans, soit au 28 decembre 1930.
2. Le taux maximum de l'intöröt est porte du 4% % au 5 %, sous les

conditions de l'aete du 28 decembre 1910; eet int6r6t ßera payö aux d&lega-
taires pour autant que les disponibilit.es le permettront. (V 55)

Y e v e y, le 22 fövrier 1922. La society d6bitrice.

lirtiillei Teil - Partie bod Melle - Parte w Male
Sehottland

(Bericht des schweizerischen Konsulats in Glasgow.)

Aligemeines. "Während des zweiten Halbjalires ist in der schottischen
•Industrie eine bemerkenswerte Aenderung eingetreten. Als hervorragende
Kennzeichen machten sieh gegen Ende des Jahres 1920 in allen Branehen
'die hohen Betriebskosten und der Mangel an Absatzgebieten geltend. Im
Laufe des Jahres 1921 sind die Betriebskosten bedeutend erniedrigt worden
hnd als unmittelbare Folge ist eine Preisermässigung aller Fabrikate
eingetreten. Trotzdem machte sich bis Ende des Jahres noeh keine Besserung
im-Absatz fühlbar und die Nachfrage nach Produkten dieses Landes lässt
hoch viel zu wünschen übrig. Fabrikanten und Arbeiter haben im gleichen
iMässe dazu beigetragen, die Produktionskosten zu vermindern, allein ohne
^merklichen Erfolg auf einen grösseren Absatz, wie man zu erwarten berechtigt
war. Diese enttäuschende Erfahrimg ist zurückzuführen entweder auf
ungenügende Herabsetzung der Gestehungskosten oder auf die allgemeine
{Stagnation im Weltmarkt.

k'
Eine weitere Ursache dieses Zustandes ist zweifellos ebenfalls dem un-

ünstigen Geldkurs zuzuschreiben, soweit dies Schottland und damit auch
jEngland berührt, und dieser Grund erklärt unmittelbar den Vorzug für Waren
aus solehen Ländern, deren Geldkurs und andere Ursachen es ermöglichen,
billiger zu fabrizieren als dies in Schottland der Fall ist.

Die gesamte schottische industrielle Tätigkeit hängt mit der Schiff- und
jder Eisen- und Stahlindustrie eng zusammen und damit wieder eng verknüpft
jist die Kohlenindustrie.
j Schiffbau. Trotz der geringem Betriebskosten im Schiffbau, infolge deren

Idie

jüngsten Notierungen bedeutende Preiserniedrigung aufwiesen, fehlt es
überall an neuen Aufträgen,, welcher..Umstand, ausschliesslich, dem Mangel,
au Transportuaehfrage zuzuschreiben ist. .Es besteht keine Neigung, bei dem
gegenwärtigen unsicheren Ausbliek neue -Schiffe zu bestellen, und namentlich
auch deshalb, weil eine ziemliche Anzahl von seetüchtigen Schiffen müssig.
{stehen und spottbillig gekauft werden können.
• In den Clyde-Schiffswerften wurden im Jahr 1921 im ganzen 249 Sehiffe
imit 511,185 Tonnen gebaut, im Vergleich zu 672,438 Tonnen im Jahr 1920
lund 757,694 Tonnen im Jahr 1913, d. h. ca. % Million Torinen weniger als
Ivor dem Krieg.
| Eisen- und. Stahlindustrie. Die schottischen Stahlwerke leiden im Zu-
•sammenhang mit der Flauheit im Schiffbau. Einen weitreichenden und
nachteiligen Einfluss übte der Streik in den Kohlengruben im Frühjahr aus, so.
dass heute noeh Spuren desselben zur Genüge bemerkbar sind. Bei
Wiedereröffnung der Stahlwerke, in vielen Fällen einige Wochen naeh Beendigung
des Streikes, kam die Frage der Preiserniedrigung der Fabrikate zur
Entscheidung. Gegen Mitte Juni wurden Stahlplatten für Schiffbau auf £ 15;
Dampfkesselplatten auf £ '20 urid aridere Stahlplatten auf £ 14/10/- reduziert
und dennoeh machte sich keine Vermehrung der Nachfrage bemerkbar, da
während des Kohlenstreikes und der totalen Untätigkeit der Bedarf im Ausland

gedeckt wurde, obgleich sieh der Unterschied in den Notierungen als
nur unbedeutend erwies.

Im Monat August wurde eine weitere Reduzierung bewirkt, wonach
; Schiffplatten zu £ 14, Dampfkesselplatten zu £ 19 und gewöhnliehe Stahl-
platten zu. £ 13/10/- offeriert wurden. Heute noch zeigen sieh nachteilige

• Spuren des Streikes sowohl in den Eisen- und Stahlwerken als in der Kohlen-
iudustrie, und gegen Ende des Jahres waren von ca. 100 Hoehöfen in Schottland

nur ca. 12 in Tätigkeit.
In gleichem Masse erwiesen sich ungünstige Verhältnisse in der

Eisenindustrie, die ebenfalls vom Mangel an Tätigkeit in den Schiffswerften und
vom Kohlenstreik beemfinsst worden ist. Heute befürchtet man allgemein
noeh weitere Reduzierung der Preise für Eisenerze und. folglich wagen die

j Importeure keine grossen Konsignationen auf unbestimmte Lieferungen. Von
!den 63. Hochöfen in der Eisenindustrie waren Ende Dezember nur ca. 9 in
{Tätigkeit. Die Einfuhr von Eisenerz hat sich bedeutend vermindert; sie betrug
' während des Jahres 1921 258,657 Tonnen, im Vergleich zu 2,101,545 Tonnen
im Vorjahr und 3,052,644 Tonnen im Jahr 1913.

Kohlenindustrie. Um die Lage der Kohlenindustrie in Schottland im'
j verflossenen Jahre zu verstehen, ist es angezeigt, die Statistik von 1920 und
j 1913 in Betraeht zu zieheri. Während im Jahr 1913 ca. 42,456,000 Tonnen
•: von 140,800 Arbeitern erzeugt werden konnten, und rund 31,524,000 Tonneu
ivori 149,105 Arbeitern im Jahr 1920, war in diesen Jahren die Nachfrage
grösser als das Förderquantum. Für das Jahr 1921 zeigen die Angaben,

; dass im ganzen 190,500,000 Tonnen von 1,063,500 Arbeitern erzeugt wurden.

Die Arbeiterlöhne stellten sieh am 1. Januar 1921 durelisehniLtlieh auf
20/6 und am 31. Dezember, infolge der vereinbarten Reduzierung naeh
Beendigung des Streikes, auf 9/5% d. pro Tag.

Auch in der Kohlenindustrie leiden die schottischen Gruben noch heute
an den Folgen des Streikes, da während der Streikperiode fremde Kohlen den
{Bedarf deckten, und bis heute ist trotz Herabsetzung der Preise die Nachfrage
noch bedeutend unter dem Export des Jahres 1920.
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Ein allgemeiner Optimismus herrscht jedoch unter den Kohlenexporteuren
für die Chaneen des Jahres 1922.

Die Preise für die beiden letzten Jahre stellen sich wie folgt:
1920 1921

Beste Navigation 131/6 bis 141/6 50/6 bis 55/6
Beste Dampfkohle 121/- » 131/- 44/6 » 50/6
Geringere Qualität 87/- » 96/- 34/6 » 35/6

Für den Monat Dezember ist ein weiteres Sinken der Kolücnpreisc zu
berichten, so dass Ende 1921 die Preise für beste schottische Kohlen ca.
23/25 Schillinge betrugen, was allgemein einen günstigeren Ausbliek in die
Zukunft, namentlich betreffs Export, verspricht und zu billigerer Produktion
in der Inlandsindustrie führen wird.

Textilindustrie. Die ältesten Fabrikanten schottischer Wollstoffe (Tweeds
und Homespun) erklären, dass sie sieh an keine ähnliehe, nicht einmal
annähernd derart ungünstige Marktlage erinnern können. Was man allgemein
gegen Ende des Jahres erwartete, nämlich eine Belebung im Textilmarkt,'
infolge der geschmälerten Lagerbestände, ist leider nicht in Erfüllung gegängen.
In vielen Fällen sind diese Lagerstoffe mit grossem Verlust verkauft worden,
was zu dem heutigen unstabilen Zustand geführt hat, wobei der Verlust
während des Jahres den Profit der vergangenen paar Jahre meistens
übersteigt und in gewissen Fällen eine gespannte Finanzlage zur Folge, hatte.-

Auch in diesem Industriezweige ist im Anfang des Jahres ein Streik
ausgebrochen und bei Wiederaufnahme der Arbeit war eine Reduzierimg der
Löhne bis auf 60 % vereinbart worden. Weitere i0 % werden Anfang 1922

in Abzug gebracht, mit einer Lohnrevision Ende März. Man befürchtet aber
allgemein, dass die Arbeiter sieh zu keiner weitern Herabsetzung der Löhne
verständigen lassen, namentlich da die Kosten des Unterhalts nicht in gleichem
Masse gesunken sind, so dass eine weitere Arbeitseinstellung nicht
überraschen würde.

Im Monat Dezember maehte sich eine mehr oder weniger allgemeine
Belebung bemerkbar,' Aufträge für bessere Stoffe liefen ein von fremden
Käufern, besonders aus den Kolonien und den Vereinigten Staaten. Günstige
Resultate erwartet man von der Abordnung schottischer Tweedfabrikanten,
die im Monat Dezember nach Amerika und Kanada reisten.

In der Strickwarenindustrie herrschten ähnliche Zustände wie in der
Tweedbranche, und viele Fabriken standen gänzlieh oder teilweise still während
und unmittelbar nach dem Kohlenstreik. Bei Eintreten der kälteren Witterung
machte sich eine Wiederbelebung der Stiekwarcnindustrie geltend und heute '

Ist diese Branche gul mit Aufträgen versehen, so dass sogar einige Fabriken
über die. gesetzlichen Stunden arbeiteu. Diese Branelic hat sieh während der
letzten Jahre bedeutend entwickelt, namentlich für schwerere Artikel, was
dem Import feinerer Waren aus der Schweiz keinen unmittelbaren Einhalt'
tun wird, da die Nachfrage immer- noeh eine bedeutende ist.

In der Strickwarenindustrie beschränkt sieh deir Export hauptsächlich
auf die Kolonien und Südamerika, auch von Japan und Südafrika sind jüngst-'
hin Aufträge gemacht worden. Sports eoats, cardigans und vests sind zurzeit
sehr begehrt, während nach gestickten Blusen weniger Nachfrage herrscht,
da, wie allgemein bemerkt wird, diese Artikel heute aus billigem Material
zu Spöttpreisen importiert werden. Gegen Ende des Jahres kamen mehreren
grössere Aufträge für gefärbte Baumwollstoffe (zephyrs und ginghams) für-
den Üeberseehandel. Glasgow exportiert jährlich grosse Quantitäten -nach;
Indien und dem fernen Osten. Zurzeit der Abfassung dieses Berichtes jedoch';
sind die Aussichten für den Export nach Indien nicht sehr versprechend,
teils wegen der ungünstigen Valuta und teils wegen der politischen Unruhen.

Schlussbemerkungen Uber das Handelswesen. Die Einfuhr einiger
schweizerischer Fabrikate unterliegt wie diejenige vieler fremder Artikel, infolge'
der a Key Industries Bill », die am 1. Oktober in Kraft getreten, einem
neuen Zoll von 33 y3 %. Erste Folge davon war eine ungemeine Anhäufung
von allen möglichen Waren in den britischen Häfen. In Leith (östliche See-
kiiste)'allein sollen anfangs Dezember eine solche Masse deutscher Spielwaren
aufgespeichert worden sein, dass ein bedeutender Teil derselben erst nach
Neujahr den Bestimmungsort erreichte.

Die Käufer fremder Waren beklagen sich nicht so sehr über die Erhebung'
des neuen Zolles als vielmehr über die lästige und widrige Hinderung im Transport

und dem unerklärlichen Zurückhalten der Konsignation aus dem Ausland

in den Lagerhäusern der Hafenstädte.
Eine noch ebenso wichtige Frage für die Einfuhr schweizerischer Produkte

in Schottland besteht in den hohen Frachtsätzen nach Leith oder Glasgow.
Ei|ie bedeutende Zeitersparnis würde, wie es sieh nach genauer Erkundigung
herausstellt, dadurch bewirkt werden, dass Schweizerexporteure nach
Antwerpen und von dort per Dampfer direkt nach Glasgow oder Leith Verladen,
je naehdem die Konsignationen für den Osten oder Westen bestimmt sind.;
Dadurch würde ein langweiliger Eisenbahntransport von südlichen engliselien
Häfen aus vermieden und eine Zeitersparnis von 6 bis 10 Tagen erzielt, selbst
wenn keine raschere Beförderung der Ware vom Hafen bis zum Endbestim-
müngsort in Betracht gezogen wird.

Die hohen Frachtsätze machen die Einfulir aus der Schweiz von wichtigen
Baumaterialien, wie Portlandzement, Ziegelsteinen, Steingutröhren ete'.,
fast unmöglich, während Belgien, Holland und teilweise Dcutselilaud und
die nördlichen Staaten diese Materialien in grossen Quantitäten liefern können.
Die einzige Hoffnung liegt in der raschen Lösung des Rlieinschiffahrtsproblemst

Der Einfulir stellt die Ausfuhr von .schottischen Produkten gegenüber,
die ebenfalls unter dem Einfluss hoher Transportkosten stehen, wie Kohlen,
IJartpeeli und andere Rohmaterialien.

Für die. Seiden.- und Uhrenindustrie sind die Aussichten für das
kommende Jahr keineswegs vielversprechend. Der Hauptgrund liierfür liegt in
dem Umstand, dass Italien (und in nicht geringem Masse Frankreich) seit
einigen Monaten Seidenstoffe zu wahren Spottpreisen offeriert, infolge des
Geldkurses und der grossen Lagerbestände. Das gleiche kommt in der Uhren-.
industrie vor, wo Amerika und nun auch Deutschland starke Konkurrenz
machen.

Seit Dezember besteht eine direkte Schiffsverbindung zwisehen Hamburg
und Glasgow, was zu erhöhter Einfuhr von deutschen Waren führen wird,
namentlich für den westlichen Markt Schottlands. '

Gegen Ende Dezember kam auf Anregung der hiesigen Handelskammer
hei den Vertretern der wichtigsten Industrien Schottlands die Frage einer
Ausstellung schottischer Muster in Amsterdam zur Sprache. Der Häuptzweck
würde darin bestehen, eine vermehrte Nachfrage nach schottischen Produkten

hervorzurufen. Obgleich die Versammlung zu keinem definitiven Resultate
führte, wurde ein Komitee erwählt, das einer späteren Versammlung genauen
Bericht über die Möglichkeit, Unkosten cte. Bericht zu erstatten hat.

Diese Anregung seheint in Interessentenkreisen Amsterdams grossen
Anklang zu finden, uud Lord Weir legte den Teilnehmern dieser ersten
Versammlung die Wichtigkeit einer Mustermesse in Amsterdam dar und erklärte
unter anderem, dass Schottland mehr gewinne dureh eine Ausstellung der
Landesprodukte auf einem fremden Markt als durch Abwarten von Nachfragen
aus dem Ausland.

Bankwesen. Ein Charakteristikum der schottischen Banken war von
jeher die Vorsicht in ihren Vorschüssen an Handelsunternehmungcn, und der
Jahresbericht zeigt deutlich, dass die schottischen Banken in auffallend
[wenigen Fällen von der Krisis im Gebiet des Handels gelitten haben. Ihre
äusserst günstige finanzielle Lage geht aus den folgenden Angaben hervor:

Kapital Reservefonds Dividende
[ (in 1000 jS)

Bank of Scotland 1325 626 16 %
Royal Bank 2000 1242 12 %
National Bank. 1100 1228 16 %
Union Bank 1000 1138 16%
Clydesdale Bank 1000 1336 18 %

[ Die sprichwörtlich gewordene Sparsamkeit der Schotten ist tatsächlich
[auch aus dem Jahresbericht der Sparkasse der Stadt Glasgow zu ersehen.
[Die Angaben erweisen Spareinlagen von £ 15,333,571 auf, die sich
hauptsächlich auf kleinere Beträge verteilen und worunter die Arbeiterklasse stark
vertreten ist. Die Anzahl der Depositoren beträgt rund 352,325.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux.
(Ueberwcisungskurac vom 23. Februar an') — Cours de reduction ä partir dii 23 ferner1)

Betgique (r. 44. 40; Deutschland Fr. 2.45; Italle fr. 25.70; Oesterreich Fr. -.20:
Grande-Bretagne fr. 22.50.

Postscheck- und Giroverkehr. — Cheques et virements postaux "
Nr. 7. Neue Beitritte. — 18. II. 1922. — NouveUes adhfsions.

.Aarau: VI. 1815 Schlatter, Nelly, Basler Webstube.
Appenzell: IX. 65 Kriegssteuer-Verwaltung Appenzell I.-Rh.

.Basel: V. 6071 Baugenossenschaft «Produktion». — V, 1659 Blum, P., Sc. Cle.; Seiden-
; bänder en gros. — V. 5860 Dumoulin-Obrist, H., Comestibles. — V. 371 Glenck, Hans,

Lehrer. — V. 6065 Kanzlei des Appellationsgeriehtes des Kantons Basel-Stadt. —
V. 5968 Polizei-Musik Basel-Stadt. — V. 6048 Schülerverein «Flora ». — V. 5862
Schweiz. Lack- & Farben-Industrie A.-G. — V. 6067 Schweiz. Privatgärtner-Verband.
— V. 6076 Slcgcnthalcr, E. — V. 3733 Sociöte de transports internatlonaux, anc.
Clt. Fischer S. A., Filiale Basel. — V. 6059 Turnlehrervereln. — V. 6072 Viseher-
v. Planta, Max, Dr. — V. 6068 Woltersdorf, Fritz, Sohn, Schlossermeister. — V. 6075
Ziegler-Luxnrdo, Ludwig.

'Bern: III.4253 Blaukrcuzmusik, Uniformkonto. — III.3320 Reinhardt. C.; Agentur
und Kommission.

;Blberlsl: Va. 750 Zusammcnschluss unterer Serien des S. F. A. V. der Zentralschweiz.
Biel: IVa. 1293 Martin, Marcel.
Bodlo: XI. 632 Comune di Bodio.
Brugg: VI. 1813 Ltenbergcr, Hans, Mechaniker.
Cernler: IV. 1027 Bühler, E., poCiier-fumiste.
La Chmix-de-Fonds: IVb. 872-'Uebersax, Eugene, .machines .ü calculer « Addiator ».
Chlasso: XIa. 338 Söcietä impicgntl postall, sezlone del Mendrislotto. - ••

iDeläirio'nt: IVa. 1137 Bassegoda, Charles, liqueurs. — IVa. 522 Huber, Henri, pelntre. —
1 IVa. 1289 Kübler, Otto, Clectrielen. — IVa. 1291 Ruedin, James.
PaWo: XL 493 SocletJi fllarmonica faidesc.

' Genive: .1. 2656 Bcyeler, G. M., & Cie., fabr. de cadrans. — I. 2660 Fondation socialist®
« Pro Orphelius ». — I. 2646 Frey, Wiederkehr & Cle., S. A., ä Zurich, succursale de
Gcnfcvc. — 1.2657 Nacht, Charles, gdrant de l'Athence. — 1.2658 Union des instltu-
teurs primaires genevois, sectiop des Messieurs.

Glublaseo: XI. 642 Consorzio della Roggia del Mulini.
Herlsau: IX. 2003 Christlich-sozialer Arbeiter-Verein.
HOngg: VIII. 9063 Kappelei-, Joli., Wollwarcn.
Iluttwil: lila. 120 Bigler, Hans, Metzgerei.

1 KSglstvIl: VII. 2267 Wirteverein Obwaldcn.
Lausanne: II. 2290 Kramer & Baudraz, representations commerclales. — II. 2279 Pa-

schoud, Henri, Dr., .Chirurgien.
- Liestal: V. 6066 Kantonale Kriegsstcuervcrwaltuug BaselLand.
: Lugano: XIa. 344 Primavcsi, Guido. — XIa. 721 Salatl, Umberlo, asslcurazionl e rap-

presentanze.
Luzern: VII. 2273 Aebl & Co., Möbelfabrik und Mecb. Bauschrelnerei. — VII. 2278

Marti, Gottfried, Sanitäre Anlagen. — VII. 2270 Schweiz. National-Versicherungs-
Gesellschaft Basel, Generalagentur Luzern, A. Luternauer. — VII. 2269 « SUvania»,
Ferienverbindung. — VII. 2275 Verband der offiz. Camionneure der S. B. B.

j Mellen: VIII. 9071 Zappinger, J. & PI., Obcrmeilen.
1 Mcntlrlslo: XIa. 757 Maspoll, Angelo, ferramenta.
Moosseedorf: III. 4215 Hofer, Rob.. Landwirt.

: MOrren: III. 3631 Kurvcreln.
Nenohfllcl: IV. 1036 Besse & Cie., assurances. — IV. 837 Brandt, Georges, flls, fabriquo

de pitons d'aclcr. — IV. 1040 Calssier cantonal de la «Fondation pour Ia vleillcsse ». —
IV. 971 Studer, W., Vauseyon.

'.Ölten: Vbv588-Dlehl, Walter, Generalagentur. — Vb. 586 Hurter Sc Cie. — Vb.589
Kantonalverband soloth. Krankenkassen G. v. Burg.

Prntteln: V. 6025 Schweiz. Werkmeister-Verband, Sektion Basclland.
PrlHy: 11.2286 Wohlcr, Max, representant.

'' Beiden: VII. 2277 Lagcrhausgesellschaft.
Itelnaoh (Aarg.): VI. 1773 Hedlger, Rud., Chemische Waschanstalt und Kieiderfilrbcrel
Bhclneck: IX. 3129 Hildebrand, Josef, sen., Bürstenfabrikant.

' Ithelnfelden: V. '6064 Jeangiienin, Gustav, Taschenuhren-Fabrikant.'1
• Rorschach: IX. 3126 Traber, Hans.

St. Gallen: IX. 3132 C.essler, Franz, Malermeister. — IX. 3123 Ornithologiseher Verein
Tablat

Schaffbausen: Villa. 928 Lotterie Stadtmusik. — Villa. 929 Maag, Heb., Sohn, Baura-
sohulcn. — Villa. 904 Wanner, Jakob, Spenglcrcl.

' Slgrlswll: III. 3990 Sehaer-Rls, Ad.; Dr., Sekundariehrer.
i Solothum: Va. 812 Egger, Fritz, Dr.. Fürsprech und Notar.
' Staad: IX. 3128 Künzlcr, Arnold, zur Biene.
La Tour-de-Pellz: IIb. 442 Checur mixte du corps euseignant de Vevey-Montreux,

calssier (Ch.. Screx, instituteur).
j Vevey: IIb. 444 Siegfried, E>«, mcnuiseric-dbenisterie.
Wfldenswll: VIII. 9037 Rusterholz, Theodor, Mech. Bau- uud Möbelschrcinerel.

• Zürich: VIII. 9044 Baptisten-Gemeinde. — VIIL 9075 Enz Sc Gampp, Lederhandlung.
— VIII. 9027 Fastnacht-Gesellschaft. — VIII. 9089 Ferienband. — VIII. 9050
Genossenschaft Walcbd. — VIII. 9067 Holbling, G., Falkenstr. 21. — VIII. 9072 Inseraten-
Verwaltung des «Verkcltrspersonal». — VIII. 9005 Neuer Schweiz. Strassenbahncr-
verband. — VIII. 8978 Prelss. Willy, Geschäftsführer. - VIII. 8997 Sehaufeiberger,
O. & M., Zigarren und Zigaretten en gros. — VIII. 9060 Stadelmann, C., Dekorationsmaler.

— VIII. 9055 Welbel, Charles, Alpcnstr. 5.
Mttnohen: VIII. 9074 Pechstcin, C., Verlag.
Schaan (Liechtenstein): IX. 3131 Hlltl, Gebr., Baumeister

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten.' — ') Sauf adaptation aus
fluctuations. - -
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Die Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt werden hiermit
zu der

65. ordentlichen Generaiuersammiung

aal Samstag« den 18. März 1922, vormittags 10 Uhr, in
den Uebnngssaal der Tonhalle (Eingang Claiidenstrasse) naeh
Zflrieh eingeladen zur Behandlung folgender

'TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwallungsrates und der

Rechnung für däs Jahr 1921.
2. Bericht und Antrag der Revisionskommission wegen Abnahme

der Rechnung für das Jahr 1921.
3. Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des

Reingewinnes des Jahres 1921. < >;

4. Wahlen in den Verwaltungsrat. v
5. Wahl der Revisionskommission. "

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 6. März 1922 Kn üur
Einsicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Zürich aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen
Vorweisung der Aktien oder gegen sonst genügenden Ausweis über den
Besitz der Aktien von Montag' den 6. März 1922 bis Donnerstag 'den
16. März 1922 an der Werlschriftenkasse der Schweizerischen Kreditanstalt

in Zürich und an den Kassen ihrer sämtlichen Zweigniederlassungen

und Agenturen bezogen werden. Am Tage der Versammlung
selbst und am Tage vorher werden keine Eintrittskarten mehr

ausgegeben. • •
• =-357:

vom 6. März 1922 an werden den Aktionären auf ihr Verlangen
auch Exemplare des Geschäftsberichtes mit der Rechnung fürdäs
Jahr 1921, sowie solche des Berichtes der Revisionskommission
übergeben.

Zürich, den 2. Februar 1922.

Namens des Verwallungsrales,
Der Präsident: Dr. Jul. Frey.

Die Direktion!
J8hr, Blndschetiler, Antenrieth, Fessler.

flnglo-Swiss Biscuit Co., Werthur
Die Aktionäre werden zur

ordentlichen Generaluerssmmluns
auf Samstag, den ll. März 1922, nachmittags 2% Uhr,
in das GesehSftslokal, zu Erledigung nachstehender Traktänden
eingeladen:

1. Protokoll.
2. Abnahme von Geschäftsbericht und Rechnung pro 1921.
3. Antrag betreffend Verteilung des Reingewinnes.
4. .Erneuerungswahl von 3 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
5. Neuwahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle pro 1922 und Festsetzung des Honorars

pro 1921.
: Die auf die Rechnung bezüglichen Belege liegen vom 1. März 1922

an .zur Einsicht der Aktionäre im Geschäftslokäl auf, wo auch Bericht
und Rechnung sowie Stimmkarten zur Generalversammlung bezogen
werden können. ;374

Winterthur, den 15. Februar 1922.
Per Verwaltnngsrat.

Gegen Einiieferung des Coupons Nr. 26 unserer Aktien kann die
Dividende pro 1921 mit Fr. 70 von heute an bei der Schweizerischen
Volksbank in Basel und. an der Geselischattskasse, Gärtnerstrasse 46,
erhoben werden. »369

Basel, den 21. Februar 1922.
Per VerwaltBBflwai

lOOP \
Adressen in'weniger als 1 Stunde und iür

wenige Rappen liefert die

Adressier-Maschine
„STANDARD"

in saulicrcr, tadelloser Ausführung. Die
.„.Standard" ist die vollkommenste von
Hand betriebene Adtcssi'er-Mas'cbinc für den
regelmässigen Versand von Zeitungen,
Prospekten, Preislisten, Kursblättern,
Marktberichten, Zirkularen, - Monatsrechnungen
von Gas- und Wasserwerkcu an einen grös-
sern Kreis gleich bleibender Empfänger.
Enorme Ersparnis on Zelt uud Kosten.
Preis 650 Franken." Prospekt. • 'S04

GEBRÜDER

SCHOLL
POSTSTRASSE .3 ZÜRICH

In bedeutendes Unternehmen
wird für die Inseraten-Acquisition

eine tüchtige, branclie-
kundige ;364

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifteimiiiiiiigiuiiiiiiiiiiiiiiiiiii
1 11 Fixum und Provision. Bei

Eignung gut bezahlte Lebensstelle.

Es wollen sich nur
solche Reflektanten melden,
die sich über erfolgreiche
Tätigkeit ausweisen können.

Selbstgeschriebene, ausführliche Offerten mit
Zeugnißkopien und Angabe von Referenzen
unter Chiffre N 1141Y an Publicitas A.-G., Bein.

In die

einer bedeutenden Tageszeitung
wird tüchtiger, energischer und
branchekundiger ;365

iinuiiiiiiiiimiiiiiiiuiiiimiiiumiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiHii

ev. zur Uebernahme des Kassen-
wesens. — Offerten mit
Gehaltsansprüchen, Zeugniskopien und
Angabe von Referenzen unter
0 1142 Y an Publicitas A.-G., Bern.

La machine
ä calculer de poche

APPIATOR
se vend partout
Fr. 80 la plfece.

i Demandcz ren-
seignements s&ns
engagement pour' V0U8 A 'jjx

la Cbm-de-FoBils
seul concession-
nalre p. la Suisse.

Hermann Frisch
z Or I c H'e
Weinbergstrasse 57

'

Gegründet 1899

besorgt <

Einrichtung und Nach-!
tragung von Bnchbal- [

tungen aller Systeme,'
Bilanzen. Revisionen, <

Ordnen und Nachtragen'
vernocblässigterBQcher,'
Expertisen, Steuerange-,
legenheiten etc.- :2556s<

1BD 1

Hill '

EmeriisfiD-Gtitatlitea

StBoer-

Fritz ttai
Raenl Eolkncrstrassc 7 ;
Ddici Telephon 5161

7iirirh Esehcrhaus 360
111111.11 Telephon Hott. 420
Hin« beim Oberthor f
UlUl Telephon 428 1

Geschäftsleuten, welche h)
Zahlungsschwierigkeiten
geraten sind; steht erfahrer
ner Geschäftsmann mit

Rat „na Tat
zur-Seite. — Man wende
sich vertrauensvoll unter
G4735 Q an Publicitas A.-G/,
Basel. ;3046 :

Ainei ami creanciers
Los erCanciers dcMudnme

Veuve All4gro,dcson vlvant
tcnanelörc 'du Cat6 de la
Valsaiiite ä Vcvey, sont prlds
de prodiilrc -lcurs pretentions

-jusqu'au 28 courant
au gärant de la succession
Albert Weber, vine, ft Vcvey.

Panh in lan^cnllial
Gemäss. Beschlüss der Aktionärversammfung ist die Dividende

»ro 1921 auf
1% Fr. 35 :

per Aktie festgesetzt worden und es wird der Coupon Nr. 21 ab heute,
abzüglich Couponssteuer, eingelöst

in Langenthal: an unserer Kasse,
in Bern: bei der Schweiz. Kreditanstalt.

Aktionären auf andern Plätzen stellen; vyir den Gegenwert von
uns eingesandten Coupons fran no per Post zu. ;373

- Langenthal, den 20. Februar 1922.

Die Direktion.
Buehdruekerci POCHON-JENT & BÜHLER In Bern — Imprlmerie POCHON-JENT & BÜHLER ft Berne


	

